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Liebe WeizerInnen,
liebe NachbarInnen!

Bgm. Erwin Eggenreich

Sprechstunden des Bürgermeisters
Di. 5.11., 19.11., 14 – 15.30 Uhr
Di. 12.11., 26.11., 3.12., 10.12., 10 – 11.30 Uhr
Tel. Terminvereinbarung unter (03172) 2319-102 erbeten.

Energie-Welt-Weiz
Eines der offensichtlichsten Probleme der öster-
reichischen Schul- und Bildungspolitik ist die Tatsache, 
dass bei unseren Kindern und Jugendlichen der positive 
Bezug zu mathematischen und naturwissenschaftlichen 
Fächern immer weniger gegeben ist. Durch diese negative 
Entwicklung werden mittelfristig auch Auswirkungen auf 
die internationale Stellung Österreichs als Forschungs- 
und Wirtschaftsstandort befürchtet. Daher fordern öster-
reichische BildungsexpertInnen, aber auch VertreterIn-
nen von Wirtschaft und Industrie, vehement einen Umbau 
unseres Schulsystems dahin, dass in der frühkindlichen 
und schulischen Ausbildung unserer Kinder eine stärkere 
Schwerpunktsetzung auf spielerisches, erfahrbares und 
erlebbares Erlernen naturwissenschaftlicher und tech-
nischer Erkenntnisse gelegt wird. 

Zur dauerhaften Stärkung unseres Schulstandortes und 
zur künftigen Absicherung des Wirtschaftsstandortes 
Weiz mit einer ausreichenden Anzahl von interessierten, 
wissbegierigen und kompetenten Fachkräften ist es mir 
besonders wichtig, dass wir diese Förderung von kindli-
chen Fähigkeiten im Bereich der MINT-Fächer (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik) uns auch 
als Stadt zum Ziel setzen. Mit dem Projekt „Energie-Welt-
Weiz“ und den damit verbundenen zukunftsorientierten 
Investitionen wollen wir daher im kommenden Jahr einen 
richtungsweisenden Impuls in Richtung neuer MINT-För-
dermöglichkeiten setzen. 

Auf dem Asphaltplatz des Turnplatzes Europa-Allee 
werden wir in enger Kooperation mit dem Grazer Kin-
dermuseum „FRida & freD“ 2014 einen „Energie-Erlebnis-
Bereich“ errichten, der unseren Kindern und Jugendlichen 
der Weizer Schulen sowohl zur aktiven Pausengestal-
tung als auch zum Spielen, Erfahren und Erleben unter-
schiedlichster naturwissenschaftlicher Zusammenhänge 
zur Verfügung stehen wird. In der unterrichtsfreien Zeit 
können aber auch Familien des gesamten Großraums Weiz 
dieses kindergerechte Spiel- und Erlebnisangebot nützen. 
In einem weiteren Schritt wird danach das Gemini-Haus 
zu einem „Energie-Lern-Haus“ umgestaltet werden, d.h. 
zu einem Ort, an dem spielerische und kinder-/jugendadä-
quate Experimente zu Themen wie Energiegewinnung, 

Energieanwendung und Energiesparen durchgeführt 
werden können. Um den Bedarf anforderungsgemäßer 
Essenräumlichkeiten für die Kinder des Schulzentrums 
Europa-Allee und damit die Bedingungen für die Durch-
führung der Nachmittagsbetreuung bzw. einer künftigen 
Ganztagsschule bestens abdecken zu können, werden 
wir zusätzlich noch neue Speiseräume unmittelbar hinter 
dem Turnsaal errichten lassen. Das Weizer Planungs-
büro Johann Pfeifer, das den geladenen Wettbewerb 
des Gemeinderates für diese Gesamtplanung gewonnen 
hat, wird die Bauleitung dafür übernehmen. Der Baube-
ginn dafür soll spätestens Anfang Februar 2014 erfolgen. 
Mit diesem zukunftsorientierten „Gesamtangebot“ wol-
len wir ein sichtbares positives Zeichen für die Kinder-, 
Jugend- und Familienorientierung von Weiz und ein best-
practice-Beispiel für die Förderung von MINT-Pädagogik 
in der Steiermark setzen.

Stärkung des Handelsstandortes 
Weiz
Nach langen und intensiven Verhandlungen ist es 
gelungen, die Revitalisierung der „Pichler-Gründe“ im 
Bereich der Kapruner Generator Straße/Dr.-Karl-Wid-
dmann-Straße auf Schiene zu bringen. Dadurch können 
wir die wirtschaftliche Belebung eines seit mehreren 
Jahren im Herzen der Stadt brach liegenden Kernge-
bietes vorantreiben. In einem ersten Schritt wird sich das 
Weizer Traditionsunternehmen E-Installationen PICHLER-
werke im Bereich des ehemaligen Elektro-Centers für den 
Zeitraum von zwei bis drei Jahren in einer provisorischen 
Betriebsstätte ansiedeln. Dies ist dann die Basis dafür, 
dass in weiterer Folge die Handelskette „Hofer“ eine neue 
Filiale in Weiz bauen und im Laufe des nächsten Jahres 
eröffnen wird. 
Ich bin sehr froh darüber, dass vor allem unsere Mit-
bewohnerInnen der Wohngebiete Goethegasse/Franz-
Bruckner-Gasse/Schillerstraße/Brunnfeldgasse endlich 
wieder einen Nahversorger erhalten. Zudem ist es für mich 
ein nächster Schritt für die Stärkung des Handelsstan-
dortes Weiz. Denn weitere Geschäfte sollen in Zukunft 
auf diesem Standort folgen.
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Verleihung der Ehrenbürger-
schaft an Helmut Kienreich

In Würdigung der großen Verdienste für die positive 
Entwicklung der Stadt Weiz haben wir im Gemein-
derat einstimmig beschlossen, Bürgermeister a.D. 
Helmut Kienreich die Ehrenbürgerschaft der Stadt 
Weiz zu verleihen. Im Namen unseres Stadt- und 
Gemeinderates darf ich Sie zu dieser Ehrenbürger-
feier, zu der wir zahlreiche Ehrengäste erwarten, am 
6. Dezember um 19.30 Uhr sehr herzlich in das Kunst-
haus Weiz einladen. 

Zudem werden wir im Rahmen dieses Abends zwei 
Ehrenringe der Stadt Weiz an den langjährigen, ehe-
maligen Kulturreferenten Richard Kratochwill und an 
HTBLA-Dir. a.D. HR Prof. DI Günther Friedrich, den 
Gründer des „Studien- und Technologie Transfer-
Zentrums Weiz“, überreichen. Wir möchten damit 
beide Persönlichkeiten für ihre langjährigen beson-
deren Leistungen im Bereich der Entwicklung von 
Weiz zur Kultur- und Bildungsstadt würdigen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie bei die-
sem für die Stadt Weiz wichtigen Ereignis persön-
lich im Kunsthaus begrüßen dürfte.

Bgm. Erwin Eggenreich 

Groß war die Zahl der Ehren- und Festgäste, die sich zur offizi-
ellen Eröffnung eingefunden hatten.

Begrüßung der Festgäste durch Bgm. Rosenberger.

Anschnitt zur Verkehrsfreigabe.

Die Sonne strahlte mit den Festgästen um die Wette: Bei 
herrlichem Herbstwetter wurde am 23. Oktober in Anwe-
senheit zahlreicher Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft 
und der bauausführenden Firmen ein lange ersehntes 
Straßenbauprojekt seiner Bestimmung übergeben. Wie 
Bürgermeister Franz Rosenberger in seiner Begrüßungs-
ansprache unterstrich, ist mit der – fast – fertiggestellten 
Ortsumfahrung Preding der B64 eine wesentliche 
Verkehrs entlastung des Krottendorfer Ortsteils Preding 
verbunden. Das noch fehlende Anschlussstück zwischen 
dem neuen Kreisverkehr B72/Ortsumfahrung Preding bis 
zum bestehenden Kreisverkehr B72/B64 soll bis Mitte 
Dezember fertiggestellt sein.

Wie Verkehrslandesrat Dr. Gerhard Kurzmann und Landes-
baudirektor DI Andreas Tropper in ihren Festansprachen 
betonten, mache die neue Ortsumfahrung jedoch nur in 
Verbindung mit dem Folgeprojekt einer Ortsdurchfahrt 
von Weiz Sinn. Für Bürgermeister Eggenreich stellt das 
neue Straßenstück eine Verbindung und ein Symbol für 
die gemeinsame Stadt der Zukunft dar.

Das nun für den Verkehr freigegebene 2,5 km lange 
Straßenstück ist eines der größten Straßenbauprojekte 
des Landes Steiermark. Es wurde in Form einer soge-

Verkehrsfreigabe 
Ortsumfahrung Preding

alle Fotos: Wild

nannten „Braunen Wanne“ errichtet; dieses österreich-
weit bei einem Verkehrsinfrastrukturprojekt erstmalig zur 
Anwendung gekommene Verfahren gewährleistet den 
Schutz vor dem Eindringen des Grundwassers. Besonders 
stolz zeigten sich die Bauverantwortlichen, dass man 
unter den veranschlagten Kosten von rund 33 Mio. Euro 
geblieben ist und die neue Straße auch vor dem geplanten 
Termin eröffnet werden konnte.         Gütl
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Neues Forschungsgebäude 
eröffnet
Nach einer knapp einjährigen Bauphase wurde die 
neue Forschungsstätte W.E.I.Z. IV am Campus des 
Innovationszentrums in der Franz-Pichler-Straße offizi-
ell in Betrieb genommen.

Die Erfolgsgeschichte setzt sich somit fort. Das hoch-
effi ziente Plus-Energiehaus mit Ziegelwänden, Beton-
decken und massivem sonnenoptimierten Holzdachstuhl 
wird für das Joanneum Research in den Bereichen Na-
notechnologie, Oberfl ächentechnologie und Photonik 
eine hervorragende Forschungsinfrastruktur zur Verfü-
gung stellen. Mit rund 900 m² Nutzfl äche ist W.E.I.Z. IV 
auch  die größte außeruniversitäre Forschungseinrich-
tung Österreichs.  

Zur feierlichen Eröffnung konnten zahlreiche Vertreter 
aus der Politik, Wirtschaft und Wissenschaft begrüßt 
werden, unter ihnen LR Mag. Kristina Edlinger-Ploder, LR 
Dr. Christian Buchmann, NAbg. Mag. Sonja Steßl-Mühl-
bacher, WK-Präsident Josef Herk, der Präsident der In-
dustriellenvereinigung Mag. Jochen Pildner-Steinburg, 
die Geschäftsführerin des Klima- und Energiefonds DI 
Theresia Vogel und  Bürgermeister Erwin Eggenreich. 

Die Segnung des neuen Gebäudes nahm der Weizer 
Pfarrer Mag. Anton Herk-Pickl vor. Ein Tag der offenen 
Tür um einen Blick hinter die Forschungskulissen wer-
fen zu können rundete die Veranstaltung ab.      Wild

Ein Blick in die Aerosoljet-Druckanlage, bei der der Druckvor-
gang kontaktlos funktioniert.

(v.li.n.re.) Gesprächsrunde mit Architekt DI Johann Obere-
der, Bgm. Erwin Eggenreich, Moderator Werner Ranacher, DI 
Franz Kern (GF der W.E.I.Z. Immobilien GmbH) und DI Dr. Paul 
Hartmann (Institutsdirektor Joanneum Research MATERIALS)

Das Publikumsinteresse war enorm. Die Ehrengäste kurz nach der offiziellen Eröffnung.

Auch die Außenstelle Leoben des Joanneum Research war 
mit einem Infostand vertreten.

alle Fotos: Wild



W E I Z

6 november 2013

Die Stadtgemeinde Weiz sucht …

Einsatzbereich:
Allgemeine Verwaltung der Stadtgemeinde Weiz 
mit dem Schwerpunkt Verkehrsplanung und 
Straßenbau.

Anstellungserfordernisse:
• Abgeschlossene bautechnische Ausbildung 
 mit Matura
• Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit
• Sehr gute Computerkenntnisse (MS-Office, 
 AutoCAD, Ausschreibungsprogramme)
• Basiswissen im Bereich Verkehrsplanung 
 und Straßenbau
• Genauigkeit, Selbstständigkeit, 
 Belastbarkeit, Engagement und Flexibilität
• Bereitschaft zur Ausbildung zum 
 bautechnischen Sachverständigen
• Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Entlohnung gemäß 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz:
Entlohnungsgruppe b, z.B. b/1: € 1.841,50 brutto 
für 40 WStd., bei anrechenbaren Vordienstzeiten 
entsprechend mehr.

Arbeitsbeginn: 
voraussichtlich Anfang 2014

Bewerbungsschreiben mit den üblichen Unterlagen 
unter Angabe der bisherigen Tätigkeiten richten 
Sie bitte bis 22.11.2013 an die Stadtgemeinde Weiz, 
Personalamt, Hauptplatz 7, 8160 Weiz oder an 
personalamt@weiz.at. 
Info: Tel. 03172/2319-321. 

Gem. § 27 DSG 2000 werden Ihre Daten ausschließ-
lich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung ver-
wendet und im Anschluss vernichtet. 

Auf ausdrücklichen Wunsch werden die von Ihnen 
zur Verfügung gestellten Unterlagen rückübermit-
telt.

...einen/e Mitarbeiter/in 
für das Bauamt (Tiefbau)

...einen/e Facharbeiter/in 
für Installations- und 
Gebäudetechnik 
(ehemals Gas-, Wasser-, Heizungs installateur/in)

Einsatzbereich:
Stadtgemeinde Weiz, Wasserwerk

Einsatzschwerpunkte:
• Wasserleitungsbau inkl. Hausanschlüsse
• Wasserzählerbetreuung
• Betrieb und Wartung von Hochbehältern 
 und Pumpwerken

Anstellungserfordernisse:
• Abgeschlossene Facharbeiterausbildung
• Führerschein B
• Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
• Bereitschaft zum selbstständigen Arbeiten
• Teamfähigkeit

Entlohnung gemäß 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz:
Entlohnungsgruppe 3, z.B. 3/1: € 1.708,00 brutto 
für 40 WStd., bei anrechenbaren Vordienstzeiten 
entsprechend mehr.

Arbeitsbeginn: 
voraussichtlich Anfang 2014

Bewerbungsschreiben mit den üblichen Unterlagen 
unter Angabe der bisherigen Tätigkeiten richten 
Sie bitte bis 22.11.2013 an die Stadtgemeinde Weiz, 
Personalamt, Hauptplatz 7, 8160 Weiz oder an 
personalamt@weiz.at. 
Info: Tel. 03172/2319-321. 

Gem. § 27 DSG 2000 werden Ihre Daten ausschließ-
lich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung ver-
wendet und im Anschluss vernichtet. 

Auf ausdrücklichen Wunsch werden die von Ihnen 
zur Verfügung gestellten Unterlagen rückübermit-
telt.
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Mit dem feierlichen Spatenstich am 2. Oktober wurde der 
Startschuss für ein neues Wohnbauprojekt der SG ELIN 
in der Weizer Innenstadt gegeben. In der Mühlgasse sol-
len bis Februar 2015 drei Wohnhäuser mit insgesamt 20 
Wohneinheiten entstehen. Die zwischen 54 und 80 m² 
großen Wohnungen sind barrierefrei, durch einen Auf-
zug erschlossen und verfügen über großzügige Terras-
sen bzw. Balkone. Die von Architekt DI Johann Obereder 
geplanten Gebäude werden als Passivhäuser in Ziegel-
massivhaus-Bauweise mit hochwärmegedämmten Fas-
saden errichtet. Die Beheizung soll durch kontrollierte 
Wohnraumlüftung sowie durch Zuheizung durch die 

Neues Wohnbauprojekt der SG ELIN

Nationalratswahl 2013 Stadtgemeinde Weiz

Foto: Gütl

Weizer Fernwärme erfolgen. Zusätzlich wird eine Tief-
garage mit insgesamt 30 Stellplätzen für die Wohnungen 
der SG ELIN sowie des im Umbau befi ndlichen, benach-
barten Wohnbauprojektes Loidl errichtet. Das Parkdeck 
über dieser Tiefgarage wird Parkmöglichkeiten für das 
Gesundheits- und Fitnesscenter LifeStyle bieten. Wie 
SG ELIN-Geschäftsführer Dr. Klaus Feichtinger bei der 
Spatenstichfeier erklärte, soll bei einem Gesamtbau-
volumen von rund 3,3 Mio. Euro der Rohbau im Sommer 
nächsten Jahres fertiggestellt sein, bezugsbereit sind 
die neuen Wohnungen voraussichtlich im Februar 2015.

Gütl



7. Dezember 2013: 2. Adventsamstag

Der allseits beliebte Stefan Karch wird am 

Nachmittag des 2. Adventsamstages mit sei-

nem Puppentheater im Jazzkeller zu Gast sein. 

Zusätzlich können die Kinder ihre Wünsche an 

das Christkind mit leuchtenden Ballons in den 

Himmel schicken!

15 u. 16 Uhr: Puppentheater von Stefan Karch 

„Wendelin, der Schneemann“ im 

Jazzkeller

Ab 15 Uhr: „Wünsche an das Christkind basteln 

und mit leuchtenden Ballons in den 

Himmel schicken“ im Weberhaus-Hof

30. November 2013: 1. Adventsamstag

Am Nachmittag des 1. Adventsamstages wer-

den vier verschiedene Perchtengruppen so-

wie die Naaser Pudlmuttern ihr „Unwesen“ 

am Weizer Christkindlmarkt treiben und die 

BesucherInnen vielleicht sogar ein wenig 

zum Zittern bringen.

14 Uhr:  Perchtenlauf in der Weizer Innenstadt 

mit Dextera Malum, Vides Teufelspaß, 

den Ennstaler Bergteufeln und den 

Mitterdorfer Perchten

16 Uhr:  Perchtenspiel der Ennstaler Bergteufel 

auf der Bühne am Weizer Hauptplatz

14. Dezember 2013: 3. Adventsamstag

Der 3. Adventsamstag bietet für Alt und Jung 

allerlei Unterhaltung an! Willi Friess alias „Holz-

Willi“ schnitzt mit seiner Motorsäge wunderschöne 

weihnachtliche Holzskulpturen. Für die Kleinen hat 

er schon im Vorhinein Holzsterne vorbereitet, die 

dann ab 14 Uhr in der Weberhaus Galerie bemalt 

und mit nach Hause genommen werden können. 

Im Jazzkeller wartet der „Lego-Tag“ auf Sie! In 

Kooperation mit Rieger-Puchebner erfüllen wir den 

Kindern die Möglichkeit, allerhand Lego und Duplo 

auszuprobieren.

Ab 9 Uhr: „Lego Tag“ im Jazzkeller

14 Uhr: Holzschnitzkunst vom Holz-Willi im Weberhaus 

Innenhof

21. Dezember 2013: 4. Adventsamstag
Der Höhepunkt des Weizer Christkindlmarktes 
ist wie jedes Jahr der Besuch des Christkindes 
am Weizer Hauptplatz. Um das Warten ein 
wenig zu verkürzen, wird im Jazzkeller ein 
Kinderkino veranstaltet.

14:30 Uhr: Kinderkino im Jazzkeller
16:30 Uhr: Christkindspiel am Weizer Hauptplatz

Stimmungsvoll und romantisch präsentiert sich 
auch heuer wieder die Weizer Altstadt in der 
Adventzeit!

Die Weihnachtszeit mit ihrer besinnlichen und fest-
lichen Atmosphäre nähert sich mit großen Schritten. 
Die Stadtmarketing KG hat sich auch heuer wieder 
ein tolles Weihnachtsprogramm einfallen lassen um 
den Advent für Sie noch schöner zu gestalten.

29. November 2013: Lange EinkaufsnachtDie Weizer Innenstadtbetriebe laden mit vielver-
sprechenden Weihnachtsangeboten zur langen 
Einkaufsnacht ein. Ein Abendchristkindlmarkt und 
die erleuchtete Innenstadt sollen Weihnachtsge-
fühle aufkommen lassen.

16 Uhr:  Offizielle Eröffnung des Christkindlmarktes mit Ersteinschaltung der Weihnachtsbeleuchtung
16.30 Uhr:  Fackelwanderung vom Hauptplatz durch  die Weizer Innenstadt18-21 Uhr: Lange Einkaufsnacht vieler Betriebe bis 

 21 Uhr mit zahlreichen „Weihnachtsaktionen“
18-21 Uhr: Singende Weihnachtsengel in den Geschäften,
 Engel verteilen Geschenke an alle Kinder,
 Verkauf von Waffeln, Crêpes und Bratäpfel für einen guten Zweck
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Am 26. Oktober hat die erfolgreiche Bahnsaison 2013 
geendet, dennoch gibt es für Nostalgiker noch drei 
Möglichkeiten mit der Schmalspurbahn von Weiz nach 
Birkfeld zu reisen. Wie in den letzten Jahren wird es 
zwei Sonderzüge am 7. und 8. Dezember anlässlich des 
Christkindlmarktes in Birkfeld geben. Abfahrt ist jeweils 
um 11.30 Uhr in Weiz bzw. um 16 Uhr in Birkfeld. 

Am Bahnhof in Birkfeld erwarten die Besucher in 
einem stimmungsvollen Ambiente Kunsthandwerk, eine 
Vielzahl an kulinarischen Köstlichkeiten rund um die 
Weihnachtszeit sowie eine musikalische Umrahmung.

Zum Christkindlmarkt wie zu 
Peter Roseggers Zeiten

Am Heiligen Abend findet auch heuer wieder der schon 
traditionelle Christkindlzug statt. Um 11 Uhr startet der Zug 
in Weiz und bringt seine Passagiere durch eine hoffent-
lich weihnachtliche Winterlandschaft nach Birkfeld. Dort 
erwartet die Kinder ein kurzes Unterhaltungsprogramm 
und möglicherweise gibt für alle braven Kinder das eine 
oder andere Geschenk... Gegen 15.30 Uhr wird der Zug 
wieder in Weiz eintreffen. 

Karten für den Christkindlzug erhalten Sie im 
Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing, 
www.tourismus-weiz.at, 03172/2319-660

Christkindlzug am 
24. Dezember

Ein Erfolgsprojekt wird fortgesetzt: Der Super- 
bonuspass – ein Dankeschön an treue Kunden  
der Weizer Einkaufsstadt – startet wieder am 
31. Oktober 2013
Also: Apferl sammeln, einkleben,  
gewinnen und GRATIS Parken!

Super
bonuspass

Also: Apferl sammeln, einkleben, 
gewinnen und GRATIS Parken!
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Gratis Parken

Jeder
klebt  
mit!
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Meine Einkaufsstadt



Damit auch Sie die Vorteile der WeizCard nutzen
können füllen Sie bitte untenstehendes Formular aus. 
Abzugeben bitte im Büro der Einkaufsstadt Weiz,
Servicecenter für Stadtmarketing und Tourismus Weiz, 
Bürgerservice Weiz, Gemeindeämtern von Krottendorf, 
Thannhausen, Naas, Mortantsch, Mitterdorf und Gutenberg.

Erhältlich ab sofort.
Einmaliger Kaufpreis 2,- Euro

Anmeldeformular

 Frau   Firma

 Herr   Verein

 Shopping

 Bildung

 Sport

 Freizeit

 Sonderaktionen

 Veranstaltungen

Ich interessiere mich für folgende Bereiche in Weiz:

Diese Daten werden vertraulich behandelt und nur von WeizCard- 
Partnerbetrieben und der Einkaufsstadt Weiz verwendet. Die Daten 
werden nicht an Dritte weitergegeben.

Titel

Vorname

Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

Geburtstag

E-Mail

Passwort für Login auf www.weizcard.at

Unterschrift

(mind. 6 Zeichen, keine Umlaute und Sonderzeichen)

✁

Mein Vorteil. 

„Bei jedem Einkauf Bonus sammeln – kaum zu 
glauben, aber wahr!“ – ab 31. Oktober ist es so-
weit – die Einkaufsstadt und das Stadtmarketing 
Weiz starten gemeinsam das Projekt WEIZCARD. 
Die WEIZCARD ist eine Vorteilskarte auf der bei jedem 
Einkauf Bonuspunkte gesammelt werden. Die gesammel-
ten Bonuspunkte bedeuten bares Geld, denn das Gutha-
ben kann nach Belieben bei einem der  nächsten Einkäufe 
abgezogen werden. Für das Sammeln und Einlösen des 
Guthabens gibt es keine zeitliche Begrenzung. 

Die WEIZCARD erhalten Sie mit dem ausgefüllten An-
meldeformular zum einmaligen Kaufpreis von 2,- Euro ab 
sofort in den angeführten Ausgabestellen.

Nähere Informationen zur WEIZCARD erhalten Sie im Büro 
der Einkaufsstadt 03172 3790-14 bzw. im Servicecenter
für Stadtmarketing und Tourismus 03172 2319-660.

Unterstützen Sie den regionalen Einkauf und
holen Sie sich Ihre WEIZCARD – Ihr Vorteil.

✁

NEU

Ein Projekt von

Bei diesen teilnehmenden Betrieben in Weiz
erhalten Sie den WEIZCARD-Bonus

Adolf Haas • Apotheke zur Mariahilf • Buchhandlung Plautz
Café Weberhaus • Donolo • Feinkost Bleykolm • Fischer 
Malerei+Schrift+Design • Friseur-Kosmetik-Fußpfl ege Lisbeth 
Gasthaus Strobl • Groh - die Wolle • Großegger Wolfgang
„Wohn Raum“ • Haas Papier-Buch-Idee • Haircut • Kaufhaus Pfeff er
Koblischek • Gummi Kreisel • Larissa Mode • Modehaus Laschober 
Modehaus Moosbauer • Musikhaus Dexer • Nistelberger 
Schlüsseldienst • Optik Achatz • Optik Schrei • Prime Shoes Weiz
Raiff eisenbank Weiz-Anger • Schreck Elektrofachhandel
Schwindhackl Konditorei-Bäckerei-Café • Sound & Vision • Spielox 
Spielzeugwelt • Stadtbücherei Weiz • Stadtgemeinde Weiz - Eishalle 
Stadtgemeinde Weiz - Schwimmbad • Steinmann Mode und Tracht 
Stockner - Uhren & Juwelen • Teleshop • Triumph Shop & Kinderwelt 
Groh •  Wäsche-Wolle-Wunderwelt Groh • Weizer Schafbauern
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Honky Tonk Festival 2013

Das Livemusikfestival der Extraklasse gab sich bereits 
zum achten Mal in Weiz die Ehre. 

Im Rahmen der größten Indoorparty der Oststeiermark 
rockten, rollten und begeisterten zehn Bands in neun 
Lokalen die Besucher. Mit einem Eintrittsbändchen 
konnte man wieder überall live mit dabei sein, wenn die 
internationalen und einheimischen Künstler die Weizer 
Innenstadtlokale in eine einzigartige Atmosphäre verwan-
delten. Top Musikqualität wurde wieder auf allen Bühnen 
geboten und mehr als 1.500 Besucher sorgten für eine 
ausgelassene Stimmung.

Ehrengäste, Sponsoren und Veranstalter kurz vor Beginn des 
Musikfestivals.

Foto: Wild

KälteZEIT ist Thermografi e-
aufnahmen-ZEIT
Thermografie-Pakete der Energieagentur W.E.I.Z.

Was ist Thermografie?
Mit Hilfe einer Infrarot-Kamera wird während der kal-
ten Jahreszeit die Wärmeabstrahlung eines Gebäudes 
aufgenommen. Bei thermischen Schwachstellen tritt 
mehr Wärme nach außen als an anderen Stellen. In der 
Thermografie-Aufnahme werden diese Stellen als hellere 
Bereiche (gelb, rot und weiß) sichtbar. Thermografien 
spüren erhöhte Wärmeverluste von Gebäuden auf und 
dienen als Basis für die energetische Bewertung von 
Gebäuden. Energetische Gebäudesanierungen sind 
sinnvoll, da Energieverluste deutlich gesenkt und Kosten 
eingespart werden, die Lebens- und Wohnqualität ge-
steigert sowie ein Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz 
geleistet wird. 
Thermografische Dienstleistungen werden auch heuer 
wieder von der Energieagentur W.E.I.Z. durchgeführt 
und beinhalten folgende Pakete:

• Thermografie-Quick-Check 
 (Aufnahmen und Fotodokumentation)
• Thermografie-Basis-Check 
 (Aufnahmen, Fotodokumentation und persönliche 

Beratung)
• Thermografie-Plus-Check 
 (Aufnahmen, Fotodokumentation, Thermografiebericht 

mit Schwachstellenanalyse, Optimierungsvorschläge 
etc. sowie persönliche Beratung)

Für Gemeinden und Institution wie Immobilien-
verwaltungen, Siedlungsgenossenschaften, etc. wer-
den auch Thermografie-Check-Kombipakete angebo-
ten. Sichern Sie sich jetzt schon einen Termin für 
Ihre Thermografie-Aufnahme in der Wintersaison 
2013/2014. Für kostenlose Auskünfte steht Ihnen 
die Energieagentur W.E.I.Z. (Tel.: 03172/603-0 oder 
energieagentur@w-e-i-z.com) sehr gerne zur Verfügung.
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Meine Einkaufsstadt

Messe-Zeiten
Fr.: 14 – 19 Uhr

Sa.: 10 – 19 Uhr

So.: 10 – 18 Uhr

Turnhallen Offenburger Gasse

Foto: photos.com

www.einkaufsstadt-weiz.at

22. – 24. November 2013

Eintritt 
frei!

Messe der Generationen

Modeschauen

Kinderland

Weihnachtsmann

Carrera   -Wettbewerb
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Meine Einkaufsstadt

Büro Einkaufsstadt Weiz
Südtiroler Platz 2, 8160 Weiz
Tel: 03172/3790-14
Montag – Freitag: 9–14 Uhr

www.einkaufsstadt-weiz.at

Das optimale

Geschenk
für

Weihnachten!

Ladies & Lords of the Ring
Nein, dabei handelt es sich nicht um eine neue Folge „Der Herr der Ringe“, vielmehr symbolisiert ein selbstgestal-
teter Ring den Zusammenhalt innerhalb der weltweit agierenden Knill Gruppe.

Umgesetzt wurde diese optische Firmenphilosophie 
in einem unternehmensübergreifenden Projekt von 21 
Lehrlingen verschiedener Standorte. Sie gestalteten 
als Zeichen des Zusammenhaltes einen Ring. Vor rund 
einem Jahr begann man mit der Ausführung der Idee und 
nun wurde das Symbol anlässlich eines feierlichen Aktes 
am Gelände der Firma Mosdorfer der Öffentlichkeit 
präsentiert. In seiner Begrüßungsrede bedankte sich 
GF Mag. Christian Knill im Namen der Geschäftsleitung 
für diesen Ausdruck der Verbundenheit der Lehrlinge 
mit dem Unternehmen und bei den Ausbildnern für die 
Begleitung während der Projektphase. 

„Ziel dieses fachlich übergeordneten Lehrlingsprojektes 
war, die Lehrlinge einzuladen über den Tellerrand hin-
wegzuschauen und Neues in einem Team zu erarbeiten“, 
so Christian Knill in seiner Ansprache. 

„Ein Ring bedeutet nicht nur Zusammenhalt, sondern 
auch Vertrauen - in diesem Fall Vertrauen das die bei-
den Eigentümer den Lehrlingen gegenüber erbringen“, 
ergänzte  der Sprecher der Lehrlinge.  Die Enthüllung 
dieses mehr als eineinhalb Meter hohen Zeichens wurde 
durch die Lehrlinge vorgenommen.

Zwei weitere Ringe werden in Kürze auch auf den 
beiden weiteren steirischen Standorten, Rosendahl in 
Pischelsdorf und Elsta Mosdorfer in Kaindorf/Sulm, auf-
gestellt. Ringe für die internationalen Standorte werden 
folgen und damit die Verbundenheit der verschiedenen 
Unternehmensgruppen innerhalb der Knill Gruppe welt-
weit nach außen demonstrieren.

Wild

GF  Mag. Christian Knill und Bgm. Erwin Eggenreich im Kreis der Lehrlinge und Ausbildner. 

Foto: Wild

Weiz im Internet:
www.weiz.at @
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Die ersten Schritte

Gewinnen Sie mit Ihrem Sprössling!
Senden Sie uns ein Foto von den ersten Schritten Ihres 
Kindes an presse@weiz.at. 
Wenn Sie Ihr Bild im nächsten Weiz Präsent finden, 
erhalten Sie einen Gutschein für Kinderschuhe im Wert 
von € 10,- vom Kinderschuhfachgeschäft Schubidu, das 
diese Aktion großzügig unterstützt.

Ein Angebot für sich. 
Eine Klasse für sich: die C-Klasse – jetzt schon ab Euro 29.950,–* und mit
Euro 1.400,– Ausstattungsbonus für Limousine und T-Modell. Auf Wunsch 
auch mit 4MATIC – dem permanenten Allradantrieb von Mercedes-Benz, 
der Ihnen zu jeder Zeit ein Plus an Sicherheit und Fahrkomfort bietet.
Näheres bei Ihrem Mercedes-Benz Partner oder unter www.mercedes-benz.at

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 4,1–7,6 l/100 km, CO2-Emission 109–195 g/km

* Der Preis Euro 29.950,– ist inkl. 20 % MwSt. und NoVA und gilt für die C 180 CDI Limousine.
   Aktion gültig bis 31.12.2013 bzw. bis auf Widerruf.

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent
für Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44,
Fax 0 31 72/51 44-14, www.autozentrum-harb.at

Lena Unterberger, Ponigl 
47a, 8160 Weiz

Thomas Schickhofer, Arn-
dorf 81, 8181 St. Ruprecht/R.

Emil Sackl Lelia Gesslbauer, Etzersdorf 
167, 8160 Weiz

Daniel Eibisberger, Hart 41, 
8162 Passail

Kohlbacher GmbH | 8665 Langenwang
03854/61 11-6 | office@kohlbacher.at
Kohlbacher GmbH | 8665 Langenwang

Infos unter 03854/6111-6 und auf www.kohlbacher.at

HWB: <34 kWh/m²/a

 NEU! Wohnungen in WEIZ
 Florianigasse

Häuser & Wohnungen

NEU! ST. RUPRECHT
NEU! GLEISDORF

... in Vorbereitung!

Fixpreis, Fixtermin, schlüsselfertig!

 Eigentum
 43 - 109 m² Wohnnutzfläche
 1 - 4 Zimmer
 top Ausstattung
 moderne, offene Grundrisse

 schlüsselfertig - es fehlen
 nur die Möbel

 Terrasse mit Garten oder 
 Balkon bzw. Dachterrasse

 Wohnbauscheck vorgesehen

2. Bauabschnitt in 

Vorbereitung!

Anzeige Anzeige
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Foto: Gütl

Sprechstunden des 1. Vizebürgermeisters
Ingo Reisinger (SPÖ)
Mi. 6.11. und 4.12.2013, 15.30 – 17 Uhr
Rathaus, Besprechungsraum, 2. Stock

Wenn es von Ihrer Seite Ideen, Vorschläge, Anre-
gungen gibt, bitte ich Sie, mit mir oder meinem Büro 
Kontakt aufzunehmen: Tel: 0316/8772-500; 
E-Mail: michael.schickhofer@stmk.gv.at

www.spoe-weiz.at
kontakt@spoe-weiz.at

Die SPÖ Weiz
informiert

Wahlnachbetrachtungen
Das Ergebnis der Nationalratswahlen stimmt nachdenk-
lich. Selten hat es nach einer Wahl so viel Bewegung 
gegeben: Zwei neue Parteien sind im Parlament vertre-
ten (eine davon ist bereits in Turbulenzen), eine weitere 
Partei hat den Wiedereinzug in den Nationalrat nicht 
geschafft. Die großen Parteien haben gemeinsam noch 
einmal eine knappe Mehrheit erreicht; ob sie wieder 
gemeinsam eine Regierung bilden werden, wird sich 
zeigen. Ein „alles weiter wie bisher“ kann und wird es 
jedoch nicht geben – diese Lektion zumindest scheinen 
die Verantwortlichen gelernt zu haben. Die steirische 
„Reformpartnerschaft“ könnte bei aller berechtigten 
Kritik an einzelnen Reforminhalten durchaus als Vorbild 
dienen, zumindest was den Umgang miteinander betrifft. 
Leider wurden die Koalitionsparteien in der Steiermark 
deutlicher abgestraft als im Bund, was die Vorbildwir-
kung deutlich einschränken wird: Veränderungen schei-
nen zwar gewünscht und gefordert zu werden, selbst 
möchte man davon dann doch nicht unmittelbar betrof-
fen sein. Das Wahlresultat kann als „gelbe Karte“ an 
eine Regierungskoalition interpretiert werden, die zwar 
einerseits objektiv viel richtig gemacht hat – bei allen 
Schwierigkeiten gibt es nur wenige Länder, die ähnlich 
gut dastehen wie Österreich – andererseits aber wenig 
dynamisch auf neue Herausforderungen reagiert hat. Es 
wird an der neuen Regierung liegen, zu zeigen, dass sie 
die Kraft hat, große Entscheidungen zu treffen. 

Zu entscheiden und neu zu gestalten gäbe es noch genug 
– zum Beispiel im Bildungsbereich, der das Zukunftsthe-
ma schlechthin ist. Die SPÖ darf allerdings ihre zentralen 
Forderungen und Inhalte nicht vergessen. Das Eintreten 
für eine fairere Gesellschaft mit gerechterer Verteilung 
der Lasten, das Einstehen für die Schwächeren in un-
serer Gesellschaft müssen sich in der Politik der näch-
sten fünf Jahre wiederfi nden lassen!     GR Bernd Heinrich

Landesrat Mag.
Michael Schickhofer

Schulstrukturreform neu – 
transparent, partnerschaftlich 
und im Interesse der Kinder
Aufgrund neuer Anforderungen an unser Bildungssy-
stem (Nachmittagsbetreuung, Integration, spezielle För-
derungen) ist es notwendig, die Schulstruktur in der 
Steiermark für diese Herausforderungen neu auszu-
richten. Anfang Oktober habe ich daher die neue Schul-
strukturreform präsentiert, nach der Schulschließungen 
in der Steiermark nach neuen Kriterien ablaufen.

Transparent: Ich habe für mich aufgrund von Gesprächen 
mit unseren BürgermeisterInnen entschieden, nicht nur 
Schülerzahlen zu bestimmten Stichtagen zu betrachten, 
sondern auch weitere Kriterien, wie die Entwicklung der 
SchülerInnenzahl, den Bauzustand des Gebäudes und 
die Entfernung zum nächsten Schulstandort miteinzu-
beziehen.

Partnerschaftlich: An den 30 Standorten habe ich Ge-
spräche mit BürgermeisterInnen und Elternvertreter-
Innen geführt. Eines stand für mich im Mittelpunkt: ein 
partnerschaftliches Miteinander mit allen Beteiligten! 
Was mich besonders gefreut hat: Es gab rationales Ver-
ständnis bei den BürgermeisterInnen und in den meisten 
Fällen eher eine verständliche Hirn- als Herzensent-
scheidung.

Im Interesse der Kinder: Im Mittelpunkt der 
Entscheidungen stehen die Interessen der Kinder und 
daher soll es keine Konflikte an den Schulstandorten ge-
ben. Mittelfristig brauchen wir größere Schulstandorte, 
um den Anforderungen einer modernen Bildung ge-
recht zu werden (Nachmittagsbetreuung, Förderung und 
Forderung unserer SchülerInnen).
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Sprechstunde der 2. Vizebürgermeisterin
Mag. Anna Baier (ÖVP)
Do. 7.11. 2013, 15.30 – 17 Uhr
Rathaus, Besprechungsraum, 2. Stock

www.oevp-weiz.at

Informationen der NAbg. Dr.
Reinhold Lopatka

Alles hat ein Ende. So auch die Zeit, in der ich als 
Bezirksobmann der JVP Weiz meine Ideen und 
Vorstellungen zur politischen Entwicklung unserer 
Region einbringen durfte. 

Nach acht Jahren, in denen ich mich mit meinem 
Team für die Jugend im Bezirk eingesetzt habe, möchte 
ich mich nun ganz auf meine juristische Doktorarbeit 
und den anstehenden Berufseinstieg konzentrieren. Ich 
möchte daher nach dieser tollen Zeit mein Amt als 
Bezirksobmann zurücklegen.

Wenn ich so zurückblicke, dann haben wir uns seit 
2006 voll reingehaut. Zum Beispiel konnten wir un-
sere Mitgliederzahl um 450 Mitglieder erhöhen, 19 
neue JVP-Ortsgruppen gründen, zahlreiche Jugend-
Veranstaltungen organisieren, mit meinen Kandidaturen 
für den Nationalrat und den Landtag auf wichtige 
Jugendanliegen hinweisen und die rund 60 jungen 
Gemeinderäte im Bezirk unterstützen. 

Wenn man sich als Obmann bemüht, ein Amt gut aus-
zuüben, dann gehört auch eine gute Übergabe dazu. 
Ich freue mich sehr, dass ich in Dominik Kutschera, der 
bis dato die JVP Gleisdorf erfolgreich geleitet hat, einen 
idealen Nachfolger gefunden habe. 

Ich bin überzeugt davon, dass er mit seiner positiven 
und wertschätzenden Art ein tolles Engagement hin-
legen wird. Es ist von entscheidender Bedeutung für 
eine Demokratie, dass sich gerade die junge Generation 
in den politischen Prozess einbringt und so oft ver-
staubte Systeme durchlüftet. Darum freut es mich, 
dass wir uns als Junge ÖVP – besonders mit unserem 
Bundesobmann Sebastian Kurz – für diese positive poli-
tische Frischzellenkur einsetzen konnten.

Ich bedanke mich herzlich bei allen Unterstützern und 
freue mich schon auf die kommenden Herausforderungen!

Mag. Florian Braunstein

Neustart in der JVP
Die Nationalratswahl ist geschlagen, der Auftrag zur 
Regierungsbildung ist erfolgt. SPÖ und ÖVP haben be-
schlossen, Koalitionsverhandlungen aufzunehmen und 
ihre Verhandlungsteams nominiert.

Mit acht Kernprojekten soll Österreich an der Spitze der 
EU bleiben, wenn es um Arbeitsplätze, Lebensqualität und 
Sicherheit geht. Zunächst wollen wir die Konsolidierung 
fortsetzen und so ein ausgeglichenes Budget schaffen. 

Dieses erste Projekt wird den Themen Steuern, 
Entlastung und Schuldenabbau gewidmet sein. Das 
zweite Projekt betrifft Wachstum: Wir wollen die 
Wirtschaft nachhaltig stärken, damit neue Arbeitsplätze 
entstehen können. Das dritte Projekt umfasst Umwelt, 
Energie, Forschung, Integration und Jugend. Bildung ist 
der vierte zentrale Punkt, der auch Wissenschaft, Kunst 
und Kultur umfasst. Maßgeblich ist der Schulbereich, in 
dem wir Reformen gemeinsam umsetzen wollen. 

Das fünfte Projekt, das Soziales, Gesundheit und Pflege 
behandelt, will für die nächsten fünf Jahre und darüber 
hinaus unser hervorragendes Sozial-, Pensions- und 
Gesundheitssystem langfristig absichern. Österreich in 
Europa und der Welt ist das sechste Projekt. Als siebtes 
Projekt haben wir Sicherheit und Rechtsstaat definiert. 
Das achte Projekt soll mehr direkte Demokratie, eine 
Verfassungs- und Verwaltungsreform vorantreiben.

Wenn die Verhandlungen einen positiven Abschluss 
finden sollten, verfügt die neue Bundesregierung 
im Parlament dann über 99 der 183 Abgeordneten 
und somit über eine klare Mandatsmehrheit, um die 
Projekte auch umzusetzen und mit den Grünen über eine 
Zweidrittelmehrheit im Parlament.

Regierungsverhandlungen
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Die Grünen Weiz
informieren

Die Grünen Weiz im Internet:
www.gruene-weiz.at @

Schon vor mehr als drei Jahren wurde seitens des 
Steirischen Naturschutzbundes beantragt, Teile 
der Augstengründe unter Schutz zu stellen. Der 
Fuchsgraben – Storchenwiese und Feuchtbiotop – 
sollte als geschützter Landschaftsteil, der Wald um die 
bereits als Naturdenkmal geschützte Hainbuche als 
Naturschutzgebiet ausgewiesen werden. 

Was heißt das eigentlich?
Dazu eine kurze Erläuterung über die gesetzlichen 
Möglichkeiten, Landschaftsteile und Gebiete zu schüt-
zen.

Ein geschützter Landschaftsteil darf durchaus öko-
logisch sinnvoll genutzt werden. So wäre es z.B. 
auf der Fuchsgrabenwiese erlaubt und seitens des 
Naturschutzes erwünscht, überalterte Obstbäume durch 
neue zu ersetzen und auch mehr Bäume in Form einer 
Streuobstwiese zu pflanzen, wobei alten Sorten der 
Vorrang gegeben werden muss. Wald darf schonend 
bewirtschaftet werden.

Ein Naturschutzgebiet, insbesondere eine Naturwaldzelle 
– das könnten etwa zwei bis drei Hektar um die Hainbuche 
sein – darf nicht im herkömmlichen Sinn forstlich genutzt 
werden, der Biotopcharakter muss erhalten bleiben. Wo 
aber Gefahr in Verzug ist, darf nach wie vor eingegriffen 
und z.B. Altholz entfernt werden.

In beiden Fällen ist selbstverständlich eine Bebaubarkeit 
des Gebietes nicht mehr gegeben. Werden Gebiete in 
der einen oder anderen Weise unter Schutz gestellt, 
so muss der Grundeigentümer dem zustimmen und es 
erfolgt darüber eine Grundbucheintragung.

Der Antrag des Naturschutzbundes wurde im Gutachten 
des damaligen Naturschutzbeauftragten des Bezirkes 
befürwortet, jedoch scheiterte die Durchführung 
der In-Schutz-Stellung damals an den „unklaren 
Besitzverhältnissen“. Es gab noch ein Verfahren zur 
Ermittlung der Erbberechtigten. Inzwischen ist die 
Stadtgemeinde Weiz Besitzer der gesamten Liegenschaft, 

Naturraum wirksam sichern

womit die Begründung der damaligen Verzögerung weg-
gefallen ist. 

Wir Grünen haben schon in der letzten 
Gemeinderatssitzung eine Ausweisung als 
Naturschutzgebiet befürwortet! Allerdings hat man 
uns bisher nur mit dem Vorschlag eines möglichen 
Grundsatzbeschlusses im Gemeinderat beruhigt. Ein 
derartiger Grundsatzbeschluss bietet aber keine recht-
liche Sicherheit für das zu schützende Gebiet!

Wir wollen keinen naturzerstörenden Teufel an die 
Wand malen, doch wenn man sich schon in Worten zur 
Sicherung der Naturlandschaft bekennt, warum dann 
nicht gleich Nägel mit Köpfen machen und den Schutz 
auch gesetzlich festschreiben lassen?

Mit einigem  Befremden mussten wir in der letzten 
Ausgabe des Weiz Präsent eine ganzseitige Werbung 
der Energie Steiermark für den Umstieg von Öl auf 
Erdgas über uns ergehen lassen.

Darin fand sich zwar die sachlich richtige Begründung, 
man könne damit Feinstaub verhindern, aber kein Wort 
davon, dass die Gasheizung auf endenwollendem fossi-
len Brennstoff beruht und neben CO2 auch NOx in die 
Atmosphäre schickt! Sogar das Wort „Grün“ wurde für 
diese Werbung missbraucht. 

Wir meinen, Weiz sollte es sich leisten können, auf diese 
Reklame für unzeitgemäße Energieträger zu verzichten. 
Man bedenke: Wo sich die Leitung für Gas rechnet, dort 
kann auch die Fernwärme hin! Das ist KEINE bezahlte 
Anzeige!

Dr. Wolf Gamerith

Weiz, Stadt der Energie – aber 
in welcher Form?
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Walter Alois Neuhold
Referent für Verkehr

SPÖ

Die Franz-Pichler-Straße wird von Fußgängern, 
welche z.B. zum  Landeskrankenhaus gehen, stark 
frequentiert. An der Westseite fehlte jedoch ein 
Stück Gehsteig. Zu Fuß Gehende, Walker und 
Läufer mussten die Straßenseite wechseln, wollten 
sie am Gehsteig unterwegs sein. Der fehlende 
Teil wurde nun durch Beschäftigte des Bauhofs 
errichtet. In Zukunft ist die gesamte Franz-Pichler-
Straße beginnend an der Birkfelder Straße bis zum 
Landeskrankenhaus für Leute, die zu Fuß unter-
wegs sind, sicherer begehbar.

Lückenschluss Gehsteig 
Franz-Pichler-Straße

Barbara Kulmer
Referentin für Energie, 
Umwelt und Gesundheit

SPÖ

Wir haben fünf Minuten 
vor Zwölf
Der Weltklimabericht beschreibt 
drastische Folgen auch für Österreich

Diese Schlagzeilen haben in den letzten 
Wochen die Zeitungen beherrscht. Ohne mas-
sive Anstrengungen im Klimaschutz werden die 
Sommer trockener und die Winter deutlich nas-
ser. Die Landwirtschaft muss sich dann auf mehr 
Dürren in den Wachstumsmonaten einstellen und 
Überschwemmungen drohen zukünftig vor allem 
im Winterhalbjahr. Das Zeitfenster zum Handeln 
wird immer enger. Um die Klimaerwärmung unter 
zwei Grad Celsius zu halten, darf der CO2- Ausstoß 
1.000 Gigatonnen Kohlenstoff nicht überschreiten. 
In Wahrheit hat die Industriegesellschaft in den 
letzten 150 Jahren schon mehr als 55 % davon emit-
tiert. Bei Fortsetzung der derzeitigen Emissionen 
haben wir diese Grenze in 20 bis 30 Jahren erreicht.

Als e5-Gemeinde und als eine der ersten Fairtrade-
Gemeinden in der Steiermark versucht die 
Stadtgemeinde Weiz, in folgenden Bereichen durch 
konkrete Maßnahmen Emissionen möglichst niedrig 
und umweltfreundlich zu halten: 

• im Energiebereich 
 (z.B. Förderungen für alternative Energiesysteme,  

Verbesserung der Energieeffizienz)
• im Bereich Handel 
 (z.B. Kauf regionaler und biologischer Produkte)
• im Bereich Abfallvermeidung 
 (z.B. Unterstützung von Re-Use-Projekten)
• im Bereich Wohnbausanierung 
 (z.B. Wärmedämmungsmaßnahmen)
• im Bereich Mobilität 
 (z.B. Errichtung von Radwegen) 
• im Umweltbereich (z.B. durch die Unterstützung 

bei der Erhaltung der Flora und Fauna) und ver-
schiedenste andere Umweltaktivitäten.
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Wenn Sie sich auf dem Bild wieder erkennen, dann 
melden Sie sich bitte im Bürgerbüro der Stadtge-
meinde Weiz. Sie sind Gewinner eines Warengut-
scheins der Weizer Radhändler im Wert von € 20,-. 
Herzlichen Glückwunsch!

Radfahrer des Monats
 November 2013

Barbara Kulmer

Der Klimawandel ist eine der größten 
Herausforderungen, der sich die Welt aktiv stellen 
muss. Wir alle sind aufgerufen, unseren Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten, denn es geht um die 
Zukunft unserer Kinder und Kindeskinder!

Umweltfreundliche Grüße 
Barbara Kulmer

Klimaschutz beim Einkaufen

Klimaschutz im Alltag ist oft einfacher als man denkt. 
Bereits mit bewussten Entscheidungen beim Einkauf 
kann jeder aktiv zum Schutz des Klimas beitragen 
und nebenbei vielleicht auch noch Geld sparen. Nicht 
immer muss dies mit dem von vielen befürchteten 
Komfortverlust einhergehen. Gerade in den Wochen vor 
Weihnachten konsumieren wir alle viel mehr und geben 
dafür auch viel Geld aus. Dies ist eine gute Zeit, in der wir 
unter Berücksichtigung  einfacher Tipps einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten können.
 
• Schauen Sie beim Einkauf auf das EU-Energielabel 

oder den Blauen Engel, um umweltschonende und 
damit klimafreundliche Produkte zu finden.

• Beachten Sie die Gesamtkosten: Sparsame Geräte 
sind in der Anschaffung manchmal teurer, rechnen 
sich aber über die Laufzeit durch Energie- und damit 
Kosteneinsparung.

• Kaufen Sie möglichst Produkte aus der Region. Das 
spart Transportwege und schont das Klima.  

• Achten Sie beim Lebensmitteleinkauf darauf, dass  Sie 
von jedem Produkt nur so viel kaufen wie sie wirklich 
brauchen. Ein Drittel der Nahrungsmittelproduktion 
weltweit verdirbt oder wird weggeworfen.

• Berücksichtigen Sie beim Kauf von Spielzeug und an-
deren Geschenken das Fairtrade-Label und interessie-
ren Sie sich dafür, in welchem Land diese produziert 
werden. Wir sollten beim Kauf einer Überraschung 
für unsere Lieben nicht auf die Menschen, die diese 
Produkte herstellen, vergessen!

• Schauen Sie bei Textilien auf die Ökosiegel und auf 
Bio-Baumwolle. Dieses Material tut Ihnen, den her-
stellenden Arbeitern und unserer Umwelt gut.

Tipps zum Klimaschutz im Haushalt finden Sie auf
www.nabu.de/themen/klimaschutz/selbstaktivwer-
den/06740.html
http://marktcheck.greenpeace.at/klimafreundlich-ein-
kaufen.html

Wie eng unser Konsum von 
Waren mit Veränderungen 

in der Landnutzung und 
der Zerstörung von 
Ökosystemen zusam-
menhängt, ist uns meist 
nicht bewusst. Dennoch 

ist es so: Um Europas 
und dabei natürlich auch 

Österreichs Konsumgelüste 
zu befriedigen, werden riesige 

Landflächen rund um den Erdball ausgebeutet. Wo 
sich diese Regionen befinden, welche oft katastro-
phalen Auswirkungen diese Landnutzung für die lokale 
Bevölkerung und Umwelt hat und wie wir alle dazu 
beitragen können, die Situation zu entschärfen, können 
sie im neuen Ressourcenreport „Kein Land in Sicht“ von 
Global 2000 und Projektpartnern nachlesen. Kostenloser 
Download unter www.reduse.org

„Kein Land in Sicht“
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Düfte, die unter die Haut gehen!

Herbstzeit, Vorweihnachtszeit – eine Zeit, in der ver-
stärkt Duftlampen und Duftkerzen verwendet werden. 
Leider werden diese Düfte meistens synthetisch her-
gestellt.

Allergien auf Duftstoffe haben in den letzten Jahrzehnten 
rasant zugenommen. Seit dem Jahr 2005 müssen des-
halb 26 Chemikalien, die Allergien auslösen können, ab 
bestimmten Konzentrationen deklariert werden.

Hier ein paar hilfreiche Tipps im Umgang mit Duftstoffen: 
• Vermeiden Sie den Kauf von WC-Beckensteinen, 

Raumsprays und Duftbäumchen, Reinigen und Lüften 
ist die gesündere Lösung!

• Tragen Sie beim Putzen Schutzhandschuhe.

• Verwenden Sie wenn möglich Putz- und Waschmittel 
sowie Kosmetika ohne Duftstoffe und sparsam.

• Um unerwünschte Gerüche auf der Toilette zu vertrei-
ben, beträufeln Sie einen Bimsstein mit natürlichen 
ätherischen Ölen oder geben Sie einige Tropfen in 
eine Schale mit Wasser. Bevorzugen Sie ätherische 
Öle aus kontrolliert biologischem Anbau.

• Um die Kauflust zu steigern werden in großen 
Geschäften oft Duftstoffe eingesetzt. Diese haben 
noch wenig erforschte Auswirkungen auf Menschen 
und Tiere. 

Weitere Informationen zum Thema Duftstoffe finden Sie in 
dem Folder der niederösterreichischen Umweltberatung 
unter: www.konsumentinnen.umweltberatung.at

Abfall-Trenn-ABC
Interaktiver Abfallkatalog

Da immer wieder Fragen zu der richtigen Entsorgung 
von Abfällen auftauchen, sei an dieser Stelle auf das 
„Abfall-Trenn-ABC“ des Landes Steiermark verweisen. 
Dieses ermöglicht ausgehend von umgangssprachlichen 
Abfallbegriffen eine Zuordnung zu Abfallarten mit den 
zugehörigen Abfallschlüsselnummern. Die Suchkriterien 
sind entweder die Abfallarten (z.B. Glas, Papier, Biomüll 
usw.) oder die zugehörigen Schlüsselnummern gemäß 
Abfallverzeichnis.

Unter www.abfallwirtschaft.steiermark.at finden Sie 
alle weiterführenden Informationen (Altstoff- und Pro-
blemstoffentsorgung, Info-Blätter über Abfalltrennung, 
ARA-So trennt man richtig). Der Katalog liegt auch im 
Umweltbüro am Städtischen Bauhof zur freien Entnahme 
auf.

Müll-Trenn-Spiel
Müll trennen und Kosten sparen!

Beim Internet-Spiel „Wer wird Müllionär“ lernen die 
Benutzer auf spielerische Art und Weise Müll richtig zu 
trennen und damit auch Entsorgungskosten zu sparen. 
Das Ziel des Landes Steiermark ist dabei, durch rich-
tiges Mülltrennen die Fehlwürfe im Restmüll um 20 % 
zu reduzieren. Machen Sie mit und entdecken Sie ihr 
Trennverhalten. 

Vergessen Sie nicht:
• Müll ist Mehrwert! 
• Jede Tonne Müll bringt richtig getrennt Geld! 
• Beim Trenn-Spiel können Sie Euros für den 
 Müll sammeln! 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/cms/ziel/26308621/DE/
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Auf www.oesterreichsenergie.at/jugend-und-schulen.
html findet man ein großes Informationsangebot 
für SchülerInnen, LehrerInnen und alle an der 
Energiezukunft Interessierten, das eine klar strukturierte 
Basisinformation zu Energiethemen bietet. Den interes-
santen Einstieg dafür bildet ein interaktives Energie-
Quiz. Mit diesem Projekt soll allen Interessierten als den 
Trägern der Energiewelt von morgen leicht verständliche 
und didaktisch aufbereitete Information über die Welt der 
E-Wirtschaft geboten werden. Sie erhalten die Fakten 
für eine offene Diskussion, denn die Energiezukunft 
ist zu einem der wichtigsten politischen und gesell-
schaftlichen Themen geworden. Weitere interessante 
Erläuterungen findet man auch auf der Homepage der 
Kinderuni Wien: www.kinderuni.at/kinderuniwien/kinde-
runiwien-sei-dabei/wann/

Energiequiz für Schüler online

Bereits zum 4. Mal 
findet heuer die 
„Europäische Woche 
zur Abfallvermeidung 
– EWWR 2013“ statt. Im 
Zeitraum vom 16. – 24. 
November soll durch ver-
schiedenste Aktionen eu-
ropaweit das Bewusstsein 
für das Vermeiden von 
Abfällen gestärkt werden. 
Dabei spielt es keine Rolle, 
ob zuhause, im Büro oder 

beim Einkaufen – Hauptsache, Abfälle werden vermie-
den!

Dazu ein paar Anregungen:
- Plastikfasten: Nehmen Sie doch lieber Stoff- oder 

Papiersackerl zum Einkaufen!
- Bitte keine Werbung: Verzichten Sie auf unadressier-

tes Werbematerial!
- MEHRWEG bedeutet MEHR Abfall WEG!
- Das Einkaufszetterl feiert sein Comeback – kaufen Sie 

nur das, was Sie auch wirklich brauchen!

Über Ihre persönlichen Abfallvermeidungsmaßnahmen 
und -ideen freut sich nicht nur die Umwelt, sondern auch 
der Abfallwirtschaftsverband Weiz, der für alle Fotos, 
Anregungen und dokumentierten Maßnahmen dankbar 
ist! Kontakt: office@awv-weiz.at

Europäische Woche 
zur Abfallvermeidung

Selber einkochen und einlegen ist 
nachhaltig und macht viel Freude

Davon sind Monika Ehrenpaar (Bezirkskammer für 
Land- und Forstwirtschaft Weiz) und Anita Gruber 
(Abfallwirtschaftsverband Weiz) fest überzeugt! 
Um auch die zahlreichen Besucher des Weizer 
Bauernmarktes für diesen nachhaltigen Gedanken zu 
gewinnen, wurde ein genussvoller Vormittag mit kulina-
risch verführerischen Möglichkeiten zum Einkochen und 
Haltbarmachen veranstaltet. 

Seminarbäuerin Maria Leßl zeigte dazu vor Ort die 
Zubereitung eines Chutneys aus saisonalen und regi-
onalen Zutaten und verriet zahlreiche Tipps und Tricks 
rund ums Einkochen. Die frisch zubereitete Köstlichkeit 
konnten auch gleich verkostet werden und für alle 
Besucher gab es die Rezepte zum Nachkochen und ein 
Gläschen Chutney zum Mitnehmen. 

„Wichtig ist, dass man sich dem Wert der heimischen 
Lebensmittel bewusst wird“, betont Bezirksbäuerin Anna 
Ackerl und Bianca Moser-Bauernhofer, GF des AWV 
Weiz fügt hinzu: „Außerdem sind die Lebensmittel viel zu 
schade für den Müll!“

Seminarbäuerin Maria Leßl mit Monika Ehrenpaar (BK) und 
Anita Gruber (AWV)
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wirf deinen dreck nicht einfach weg – STOP liTTering!

Trainingslust
statt Umweltfrust!

- Beuge deinen Oberkörper waagrecht nach vorne, 
  die rechte hand kommt zum linken fuß!
- Schwinge zur anderen Seite, greife die kippe, richte  
  dich auf und wirf sie in den Mülleimer! 
- halte deine Beine gestreckt und vergiss keine kippe!
Je Kippe 1 x

Kippenschwinger

- Beuge deine knie und richte dich langsam wieder auf,
  die fersen bleiben am Boden!
- Vergiss nicht, die flasche danach zu entsorgen!
10 x beugen

Flaschenbeugen

- Versuche, die ferse des hinteren fußes auf den Boden
  zu bringen und die dose zu zerdrücken!
- halte diese Position und zähle langsam bis 15!
- Vergiss nicht die dose danach zu entsorgen!
Je Bein 4 x Dosen zerquetschen

Dosenwadenbeißer

- Umklammere mit beiden händen deine waden! 
- Berühre die Plastikflasche hinter deinen fersen!
- deine knie müssen immer gestreckt sein!
- Vergiss nicht, die Plastikflasche danach zu entsorgen!
6–8 Wiederholungen insgesamt

Plastikfersenkraxler

- winkle ein Bein an, umfasse es mit den händen, ziehe es 
   in richtung gesäß und halte diese Position und spucke 
   gleichzeitig deinen kaugummi in den Mülleimer vor dir!
- fixiere mit den augen den eimer, um die Balance zu halten!
- Spuck den kaugummi nicht daneben!
4 Kaugummis pro Bein

gummistorch

- Stelle dich auf deine fußspitzen und halte die fersen 
  zusammen, deine knie sind leicht gebeugt!
- halte diese Position 5 Sekunden lang und versuche, den 
  tetra Pak mit den fersen nicht zu berühren!
- Vergiss nicht, den tetra Pak danach zu entsorgen!
10 x Fersen heben – Pause – 10 x Fersen heben

Tetrapinguin

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering
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Sprechtage Seniorenbeirat Weiz:
Mo., 4.11.  und 2.12. 2013 von 9 – 10 Uhr
Ort: Rathaus, Besprechungszimmer, 2. Stock

Barbara Bürg
Referentin für Soziales

Weihnachtsgutschein-
aktion 2013

Wie in den vergangenen Jahren wird auch heu-
er wieder eine Weihnachtgutscheinaktion für 
Weizer Bürgerinnen und Bürger mit geringem 
Einkommen durchgeführt. An dieser Aktion kön-
nen Mindestpensionisten mit Ausgleichszulage 
sowie Personen bzw. Familien, deren Gesamt-
Nettoeinkommen die folgenden Richtsätze nicht 
übersteigen, teilnehmen.

•  Alleinstehende Personen: € 794,91
•  Ehepaar bzw. Lebensgemeinschaften: 
 € 1.191,84
•  Alleinerziehende mit einem oder mehreren 

Kindern: € 794,91
•  Erhöhungsbetrag für jedes Familienbeihilfe 

beziehende im Haushalt lebende Kind: € 250,-
•  Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften mit 

einem oder mehreren Kindern: € 1.191.84
•  Erhöhungsbetrag für jedes Familienbeihilfe 

beziehende im Haushalt lebende Kind: € 250,-

Weizer Interessenten, die erstmals an die-
ser Aktion teilnehmen möchten und den 
Einkommensrichtlinien entsprechen, können sich 
bis 22. November im Bürgerbüro/Sozialbüro der 
Stadtgemeinde Weiz, Parterre melden. Bitte brin-
gen Sie aktuelle Einkommensnachweise (inkl. 
Alimente und/oder Unterhalt) aller im gemein-
samen Haushalt lebenden Personen mit.

Koordinierte 
Freiwilligenarbeit

Im Rahmen des Mehrgenerationenprojektes „mitei-
nander leben – voneinander lernen“ wird auch der 
Aufbau und die Installierung einer Freiwilligen-Börse 
in Weiz geplant. Bei dieser Freiwilligen-Börse könnten 
Einrichtungen und Organisationen ihren Bedarf vorstel-
len und anbieten und Interessierte könnten so einen 
Überblick erhalten, wann und wo Hilfe erwünscht und 
möglich wäre. 

Um diese Börse für Angebot und Nachfrage gut vorzube-
reiten, gibt es nun mehrere Vorbesprechungen und am 
5.12.2013 – am Internationalen Tag des Ehrenamtes – um 
19 Uhr im Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal auch 
eine öffentliche Diskussionsveranstaltung. Alle, die sich 
hier aktiv in diesen Aufbau und Entwicklungsprozess 
einbringen möchten, sind herzlich eingeladen!

 
 

  

 

 am Freitag, 6. Dezember 2013  

von 10 – 18 Uhr 

Goethegasse 31, 8160 Weiz 

Musikalische Begleitung: 
Musikmittelschule Weiz 

Musik Ensemble der Musikschule Weiz  

um 16:30 besucht uns der Nikolaus  
 

Genießen Sie mit uns die vorweihnachtliche Zeit  
mit selbstgemachten Köstlichkeiten 

 

Auf Ihr/euer kommen freut sich das Team der  

   LEBENSHILFE WEIZ 

SPÖ
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Josef Kornberger
Vorsitzender des 
Seniorenbeirates

 
 

EKiZ November 2013

Für Schwangere
• nach Vereinbarung:
 Geburtsvorbereitende Akupunktur/Moxibutation
• Mo. 4.11., 19 – 21 Uhr: Yoga für Schwangere; 8 EH
• Di. 5.11., 16.30 – 19 Uhr: Geburtsvorbereitung mit 
 Hebamme; 4 EH
• Mi. 6.11. u. 20.11., 9 – 10.30 Uhr: Information zum Thema 
 Stillen
• Mi. 20.11., 17 – 18 Uhr: Wassergymnastik für 
 Schwangere; 4 EH
• Do. 21.11., 17 – 18 Uhr: Schwangerschaftsgymnastik; 5 EH
• Mi. 27.11., 16.30 – 20 Uhr: Workshop STGKK 
 „Ernährung in der Schwangerschaft“

Rund ums Baby  
• Mo. – Do. 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr: Abwiegen
 von Babys und Kleinkindern
• Babytragetuchverleih u. -beratung: jederzeit
 nach telefonischer Vereinbarung und während
 der Stillgruppe
• nach Vereinbarung: Hausbesuche bei Fragen
 „Rund ums Baby“ – Stillberatung zu Hause
• Mi. 13.11. u. 27.11., 9 – 10.30 Uhr: Babygruppe für 
 Kinder bis 1,5 Jahren
• Sa. 16.11., 9 – 11.30 Uhr: Beikost – Kochkurs

Für Kinder
• Di. 5.11., 12.11., 19.11., 26.11., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltref-

fen für Kinder von 1 – 3 Jahren
• Do. 7.11., 14.11., 21.11., 28.11., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltref-

fen für Kinder von 1 – 3 Jahren
• Fr. 8.11., 9 – 11.30 Uhr: Kinder-„Die Maxis“; 6 EH
• Di. 12.11., 9 – 10.30 Uhr: Laternenfest im 
 Bezirkspensionistenheim Weiz
• Sa. 23.11., 8.30 – 10.30 Uhr: Vater-Kind-Frühstückstreffen
• Fr. 29.11., 15 – 17.30 Uhr: Advent-Kreativ-Workshop

Vorträge/Fortbildung
• Di. 5.11., 19 – 21 Uhr: Erste Hilfe bei Notfällen mit Kin-

dern; 2 EH
• Do. 21.11., 19 Uhr: Vortrag „Ernährung im Winter – 

Quelle der Kraft“

Öffnungszeiten EKiZ-Büro: 
Mo. – Do., 8 – 11Uhr, Do., 14 – 17 Uhr

Anmeldungen bitte im EKiZ-Büro unter 
Tel. 03172/44 606 oder 0664/9440 142 oder 
www.ekiz-weiz.at

Nach dem Ende der letzten Arbeitssitzung des 
Weizer Seniorenbeirates zeigte uns Bgm. Erwin 
Eggenreich die von der Stadtgemeinde Weiz er-
worbene Augsten-Liegenschaft (vulgo Hofbauer). 
Die rund 20 Hektar große Fläche der Wiesen, 
des Waldes und des Teiches gehört zur 
Nachbargemeinde Mortantsch, sie ist aber schon 
in wenigen Gehminuten vom Weizer Hauptplatz aus 
zu erreichen. Aufgrund der guten Bausubstanz des 
Wohnhauses und des Wirtschaftsgebäudes be-
stehen viele Möglichkeiten für unterschiedlichste 
Verwendungen. Mit der Gestaltung der Anlage soll 
unmittelbar nach der derzeitigen Planungsphase 
begonnen werden.

Dieser nun von der Stadtgemeinde Weiz erworbene 
Besitz stellt für alle Kinder, Jugendliche, Familien 
und Senioren in unserer Region eine sehr wertvolle 
Bereicherung für Freizeit, Erholung und Begegnung 
dar.

Besichtigung der 
Augsten-Gründe
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JUGEND

Bernd Heinrich
Referent für Bildung
und Jugend

SPÖ

Vieles in der Gemeindepolitik ist Routine. Manchmal 
werden aber auch historische Beschlüsse gefasst 
– in den letzten Monaten sogar zwei: einerseits der 
einstimmige Beschluss zur Bildung einer gemein-
samen Gemeinde mit Krottendorf, andererseits der 
Ankauf der Augsten-Gründe in Mortantsch.

Die Augsten-Gründe – 20.000 m² Naturraum nur 
wenige Gehminuten vom Hauptplatz entfernt 
– bieten uns die Chance, Vieles neu denken 
zu können: Naherholungsgebiet, Park, der zum 
Verweilen einlädt, Ort der Kultur und Natur – die 
Augsten-Gründe haben das Potential, all dies für 
die Stadtbevölkerung darzustellen. Die Vielfalt an 
möglichen Projekten und Ideen stellt natürlich 
auch eine Herausforderung dar. 

Neben Exkursionen zu Einrichtungen mit 
Vorbildcharakter z.B. in den Bereichen Kultur und 
„erlebbare Natur“ ist für uns als GemeinderätInnen 
auch die Einbindung von Jugendgemeinderat und 
Kinderparlament für die Entscheidungsfindung von 
großer Bedeutung. Erste gemeinsame Begehungen 
haben bereits stattgefunden – wir freuen uns, dass 
die „Jungen“ genau so viel Begeisterung bei der 
Besichtigung entwickelt haben wie wir „Alten“.

Augsten-Gründe

Auch heuer ein Fixpunkt in unserem Jugendkultur-
Kalender: das Fest der Pfosten 2013. Am 22. und 
23. November wird das Festival, das heuer bereits 
zum 11. Mal stattfindet, das Volxhaus zum Kochen 
bringen. 

Ein buntes Lineup hochkarätiger Acts bietet et-
was für jeden Geschmack: „Itchypoopzkid“, 

Fest der Pfosten 
Festival 2013

Martin Jondo, „Rhythmen“, „Rohstoff“, „Gasmac 
Gilmore“, „Tschebberwooky“, „Taktattackers“, 
„Smash Back“, „Die Fetten Nelken“ und DJ 
Umax werden auch heuer dafür sorgen, dass das 
Publikum bestens unterhalten wird. 

Danke an das Organisationsteam für die tolle 
Arbeit, die jedes Jahr geleistet wird!

Weitere Information zur Veranstaltung und zu den 
Bands:
www.festderpfosten.weiz.at bzw. 
www.facebook.com/FestDerPfostenFestival.

Tickets sind in allen Steiermärkischen Sparkassen, 
Ö-Ticket-Verkaufsstellen und an der Abendkasse 
erhältlich – die Veranstalter freuen sich auf euer 
Kommen!
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Workshop für Jugendliche: 
„Jugendschutz“

Nur wer informiert ist, 
kennt sich aus!

Ziel dieses Workshops 
– durchgeführt von 
den BotschafterInnen 
der Kinder- und 
J u g e n d a n w a l t s c h a f t 
Steiermark – ist, die 

teilnehmenden Jugendlichen zu eigenverantwort-
lichem Handeln anzuregen und durch selbstständiges 
Erarbeiten der Inhalte neue Blickwinkel in Bezug auf 
das neue Jugendgesetz (Schwerpunkte: Alkohol, 
Drogen, Sexualität und Ausgehen) aufzuzeigen. Der 
Workshop ist interaktiv aufgebaut. Es werden mit den 
Jugendlichen Situationen aufgespürt, in denen es zu 
Schwierigkeiten kommen kann, und gemeinsam mögliche 
Lösungsstrategien für diese erarbeitet. Die Kinder- und 
Jugendanwaltschaft Steiermark setzt sich für die umfas-
sende Einhaltung und Umsetzung der Kinderrechte (UN-
Kinderrechtskonvention) ein und vertritt die Anliegen 
und Interessen von Kindern und Jugendlichen. Sie ist 
Ombudsstelle und Interessensvertretung und kämpft 
für eine Gesellschaft, in der die Jugendlichen den Platz 
finden, der ihnen zusteht.

Termin: 14. November, 15.30 - 17.30 Uhr 
Ort: Jugendhaus AREA 52, Franz-Pichler-Straße 17

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung und Information: Tel. 03172/2319-850, per 
Mail an jugendhaus@area52.weiz.at oder persönlich im 
Jugendhaus.

Gib AIDS keine Chance
Anlässlich des Welt-Aids-
Tages am 1. Dezember bie-
tet das Jugendhaus Weiz in 
Zusammenarbeit mit der AIDS-
Hilfe Steiermark einen kosten-
losen Workshop für Jugendliche 
ab 14 Jahren an. Dabei werden 

folgende inhaltliche Schwerpunkte behandelt:

• Ansteckungswege und Schutzmöglichkeiten 
• Infektions- und Krankheitsverlauf 
• Behandlungsmöglichkeiten 
• Persönlicher Umgang mit Risikosituationen 
• Kondomverwendung 
• Sexuell übertragbare Erkrankungen 
• Lebenswelten von HIV-positiven Menschen 
• Angebote der AIDS-Hilfe

Die Hauptziele dieses Workshops sind die Reduzierung 
von Neuinfektionen, der Abbau von Diskriminierung HIV-
positiver Menschen und die Förderung von Solidarität 
sowie die Vermittlung der Angebote der AIDS-Hilfe 
Steiermark (Information, Beratung, kostenloser und 
anonymer HIV-Test, Betreuung). Außerdem bietet der 
Workshop die Gelegenheit, Fragen der TeilnehmerInnen 
rund um HIV-Infektion und sexuell übertragbare 
Krankheiten zu beantworten.

Termin: Do., 5. Dezember (Der Workshop wird zweimal 
abgehalten!)
Workshop 1: 16 Uhr im Jugendhaus AREA 52, Franz-
Pichler-Straße 17, 8160 Weiz 
Workshop 2: 18 Uhr im Turm im Stadtpark
Anmeldung und Information: Tel. 03172/2319-850,
jugendhaus@area52.weiz.at oder persönlich im 
Jugendhaus.

Auch heuer bot der „jobday“ im Weizer Kunsthaus 
Jugendlichen die Chance, sich Informationen über ihre 
zukünftige berufliche Laufbahn bei verschiedensten 

Erfolgreicher „jobday 2013“

Foto: Gütl

Infoständen einzelner Firmen und Interessenverbänden 
zu holen. Die Verantwortlichen der Weizer Lehrlings-
initiative IBI, die den alljährlichen „jobday“ organisi-
ert, freuten sich über den großen Andrang, waren doch 
SchülerInnen aus dem gesamten Bezirk gekommen um 
neben dem angebotenen Infomaterial an vielen Ständen 
auch einzelne kleine Arbeitsschritte auszuprobieren um 
sich ein realistisches Bild von den einzelnen Berufen zu 
verschaffen. 

Insgesamt waren über 30 verschiedene Betriebe aus der 
Region sowie Beratungsstellen und Berufsschulen ver-
treten. Neben Beratung und Information kamen aber auch 
Fun und Action nicht zu kurz. Großer Andrang herrschte 
auch beim „jobday“-Gewinnspiel.        Gütl
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JUGEND
Projektstart „CUL-Energy 4 Kids“

Als einer der letzten Projekte der Förderperiode 2007-
2013 in der Programmlinie Europäische Territoriale 
Zusammenarbeit Slowenien-Österreich (ETZ SI-AT) wur-
de das Projekt „CUL-Energy 4 Kids“ zur Förderung 
genehmigt. Unter der Projektträgerschaft der Weizer 
Energie-Innovations-Zentrums GmbH. erfolgte der 
Projektstartschuss mit einem gemeinsamen Treffen aller 
Projektorganisationen am 10. Oktober in Weiz. Neben 
Bernadette Pichler und Tanja Frieß vom W.E.I.Z. wur-
den die Projektpartner der TOB Technologieoffensive 
Burgenland GmbH., der Entwicklungsagentur Maribor 
und der Stadtgemeinde Velenje von Bgm. Eggenreich 
und Vzbgm. Reisinger persönlich begrüßt. Neben 
Bewusstseinsbildung und Sensibilisierung zum Thema 
Energie bei Kindern und der grenzüberschreitenden 
Verbreitung von Energiewissen soll durch dieses Projekt 
ein intensiver sozialer, sprachlicher und kultureller 
Austausch zwischen den Partnerregionen Steiermark, 
Burgenland und Slowenien stattfinden. Energiewissen 
aufzubauen sowie soziale, sprachliche und kulturelle 
Entwicklungen zwischen Nachbarn zu fördern stellen die 
Grundlagen für eine nachhaltige, grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit dar. 

So sollen Kinder (ab 8 Jahre) im Rahmen von Energie- und 
Kulturtagen sowie eines gemeinsamen Sommercamps 
nachhaltige Ideen und Konzepte für Kinderspielplätze 
kreieren, die auf den Idealvorstellungen und dem 
Energiewissen der Kinder basieren. Gemeinsam mit 
Jugendlichen aus der Region und Experten werden 
innerhalb der einjährigen Projektlaufzeit energieopti-
mierte Kinderspielgeräte entwickelt, die nachhaltigen 
Einsatz in den involvierten Städten/Regionen finden 
werden. Die Projektaktivitäten selbst finden vor allem 
außerhalb der Schulzeit statt. Das Projekt soll zu einer 
abwechslungsreichen Freizeit- und Feriengestaltung für 
Kinder und Jugendliche motivieren, die zusätzlich zu 
schulautonomen Tagen in Österreich ca. 14 Wochen 
und in Slowenien ca. 15 Wochen Ferien pro Jahr haben. 

Für nähere Informationen und Auskünfte für interes-
sierte Bildungseinrichtungen, Eltern, Vereine oder wei-
tere Interessensgruppen steht Ihnen das W.E.I.Z. (Tel.: 
03172/603-0 oder projekte@w-e-i-z.com) sehr gerne zur 
Verfügung. Ihre Ansprechpersonen im W.E.I.Z. sind Tanja 
Frieß und Bernadette Pichler.

Foto: Gütl

Weiz feiert die Vielfalt der 
Sprachen

Der „Europäische Tag der Sprachen“ am 26. 
September geht auf eine Initiative des Europarats und 
der Europäischen Union zurück und wurde erstmals 
2001 gefeiert. Mit den Aktivitäten wurde auf die große 
sprachliche Vielfalt in Europa aufmerksam gemacht 
und das Sprachenlernen gefördert. Seit damals wird in 
allen Mitgliedsstaaten am 26. September jeden Jahres 
der „Europäische Tag der Sprachen“ gefeiert, wobei 
Österreich eines der aktivsten Länder Europas ist. Dieses 
Jahr beteiligten sich die Schulen der SPIN-Region Weiz 
mit ca. 200 SchülerInnen an einer gemeinsamen Aktion. 
Die SPIN-Region Weiz ist ein Netzwerk aus elf Schulen  
(Volksschulen, Neue Mittelschulen, Polytechnische 
Schule, AHS, HAK und HLW) aus dem Schulbezirk Weiz I, 
die untereinander vernetzt sind, gemeinsame Aktivitäten 
durchführen und dessen Schwerpunkt das (Fremd-)
Sprachenlernen ist. 

Von der Europa-Allee bis zum Hauptplatz begegneten 
einem am 26. September immer wieder SchülerInnen in 
Warnwesten, die so die Passanten auf den „Europäischen 
Tag der Sprachen“ aufmerksam machten und zum 
Mitmachen motivierten. Gerade der bunte Mix an ver-
schiedensten Aktivitäten zeigte, dass Sprachen sehr 

vielfältig und lebendig 
sind. 

Den Abschluss dieser 
Veranstaltung bildete 
ein Flashmob, der vom 
BG/BRG WEIZ organi-
siert wurde.

Dipl. Päd. Margit Oblak
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Erlesene Mode – 
Glamourös durch den Herbst

Von seiner schönsten herbstlichen Seite, zeigte sich 
das Modehaus Moosbauer am 20. und 21. September. 
In diesen zwei Tagen drehte sich alles um die neueste 
Herbstmode, aktuelle Trends und den persönlichen Stil.  

Cornelia Felber-Moosbauer veranstaltete diesen beson-
deren Event in Kooperation mit Elisabeth Gruber vom 
Friseursalon Lisbeth und Helga Plautz. 

Modebegeisterte konnten in den von Helga Plautz mit-
gebrachten Büchern – vom „10 Minuten-Make-up“ bis 
hin zur „Entwicklung der Mode“ – schmökern. Elisabeth 
Gruber vom Friseursalon Lisbeth sorgte für eine typge-
rechte Farbberatung und fand gemeinsam mit dem Team 
vom Modehaus Moosbauer für jeden das passende 
Outfit. 

Als kleines Highlight gab es am 21. September eine 
Präsentation der aktuellen Modetrends. Vorgestellt wur-
de die Mode von einer Maturaprojektgruppe der HAK 
Weiz, die im Rahmen ihres Projektes mit dem Modehaus 
Moosbauer diese Veranstaltung organisieren durften.

Gefreut haben sich auch die Gewinner des Gewinnspieles, 
die wertvolle Gutscheine vom Modehaus Moosbauer, 
Friseursalon Lisbeth oder der Buchhandlung Plautz 
gewonnen haben. Wir haben uns sehr über das rege 
Interesse und die rundum gelungene Veranstaltung 
gefreut.

Maturprojektgruppe HAK Weiz

Foto: Wild

Seit Anfang des Jahres bieten die Jugendleiter 
und Jugendleiterinnen des ÖAV Weiz Kinder- und 
Jugendklettern im Kletterstadl Wittgruberhof an. Ideal 
für Kinder, die erste Klettererfahrungen sammeln 
möchten! Für Fortgeschrittene gibt es seit heuer die 
Möglichkeit, im Anschluss an das Kinderklettern das 
Sichern und selbstständige Klettern zu erlernen und den 
Kletterschein zu erwerben. Betreut werden die Kinder 
von ausgebildeten Jugendleitern des ÖAV Weiz.

Termine 2013/14: 
7.12.2013, 1.3.2014, 5.4.2014, 3.5.2014, 7.6.2014, 5.7.2014
Anmeldung und Info: 
Katrin Ziegler (Tel. 0664/1131 577) und 
Lilli Lüstenöder (Tel. 03172/42 221)

Kinder- und Jugendklettern
Anzeige
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1. Vzbgm.
Ingo Reisinger
Referent für Sport und Freizeit

SPÖ

Nach einigen Wochen der Unsicherheit gab es im 
Oktober endlich die erlösende Nachricht vom ÖVV 
– die Weizer Volleyballer dürfen die heurige Saison 
2013/14 weiterhin mit dem Herrenteam in der höch-
sten Spielklasse, der 1. Bundesliga, spielen. Somit 
ist auch in der kommenden Saison Volleyball auf 
höchstem Niveau in Weiz garantiert.

Aber auch sonst gab es einige Änderungen im 
Verein – aufgrund des Rückzuges von Gleisdorf 
aus der Spielgemeinschaft der 1. Bundesliga ist 
jetzt der VBC Weiz wieder alleine für die gesamten 
Mannschaften verantwortlich und neben der 1. 
Mannschaft gibt es auch eine Herrenmannschaft in 
der 2. Bundesliga sowie erfolgreiche Damen- und 
Herren-Teams in sämtlichen anderen Ligen.

Besonders hervorzuheben ist auch, dass sehr 
großes Augenmerk auf die Jugendarbeit im Verein 
und damit ein wichtiger Grundstein für die weiteren 
Erfolge des Volleyballvereines gelegt wird. Alles 
Gute dem VBC für die kommende Saison!

Volleyball in Weiz

Eishockey ist nicht nur ein Mannschaftsport, 
Eishockey bedeutet auch Leidenschaft, Flexibilität, 
Kraft und Ausdauer sowie vor allem Teamgeist. 
Die Sektion Eishockey ermöglicht Personen jeder 
Altersklasse sportlich aktiv zu werden und wächst 
konstant durch neue Mitglieder. Einer spannenden 
Saison steht nichts mehr im Wege! 

Da gut ausgebildete Nachwuchsspieler in den hö-
heren Spielklassen keinen Platz finden, wird die 
Landesliga immer attraktiver. Die Sektion stellt heu-
er drei Mannschaften in der Landesliga: EC ANS 
Bulls Weiz, HD English LC Weiz und EC RedDevils. 

ATUS Weiz Sektion 
Eishockey

KFZ Jahn Junior Bulls (U11 und U12) spielen in der 
österreichischen Bundesliga sowie in den stei-
rischen Meisterschaften. Die Jüngsten, Volksbank 
Junior Bulls (U10 und Bambini), lernen bei „Learn 
to Play-Turnieren“ ohne Wertung den schnellsten 
Mannschaftssport kennen. 

Jeden Monatsanfang startet ein Anfängerkurs mit 
sechs Einheiten in der Eis- bzw. Stadthalle Weiz. 
Informationen über die Eislaufschule erhalten Sie 
unter www.bullsweiz.at.  

Im Jänner 2014 wird von den Eltern der Eishockey-
Kinder und den Funktionären der EC ANS Bulls Weiz 
das größte österreichische U8-Eishockey-Turnier, 
Jahrgang 2006 und jünger, organisiert.

Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren, 
Helfer und Unterstützer!

3. Wintersport

Tausch-Bazar

Jeder kann
- tauschen

- kaufen
- verkaufen

SA 16.11.2013
Volkshaus Weiz  9.00 - 12.00 Uhr

Schischuhe, Schi, Eislaufschuhe,
Bekleidung, Rodel usw.

Veranstaltet vom Schiverein Weiz
www.schiverein-weiz.at • Schnee- und Infohotline 0664/6506016

Weiz im Internet:
www.weiz.at @
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Der ATUS Weiz Sektion Eishockey veranstaltete am 28. 
und 29. September erstmalig ein Gedenkturnier für Wolf-
gang Poßnitz, den Gründer der Bulls Weiz, der das Wei-
zer Eishockey in den 1990er Jahren wieder salonfähig 
gemacht hat. An zwei Spieltagen konnten sich die Spit-
zenmannschaften der Steirischen Landesliga auf den 
Beginn der Meisterschaft vorbereiten. Das Finale zwi-
schen Bulls Weiz und Frohnleiten entschieden die Bulls 
für sich. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden die Namens-
sponsoren der Mannschaften der Sektion Eishockey 
des ATUS Weiz verlost. Unter Aufsicht von Richter Mag. 
Andreas Hofer zog Glücksengerl Christoph Rainer die 
Gewinner.

Für die Bulls Bambinis – U7-/U8-/U9-/U10-Mannschaften 
– wurde die Volksbank Weiz als Namenssponsor ermit-
telt. Sie werden ab sofort bei allen Spielen und Turnieren 
als „EC Volksbank Bulls Weiz“ antreten.

Die Junior Bulls Mannschaften U11 und U12, die in der 
Österreichische Bundesliga spielen, werden in der Sai-
son 2013/14 von Servicestation Reifen und Tuning Manuel 
Jahn unter „EC KFZ Jahn Bulls Weiz“, begleitet.

Dem EC Weiz, verstärkt mit Nachwuchsspielern der Sek-
tion, wurde als Pate Helen Dorin English Learning Centre 
Weiz zugelost. Unter „HD English Learning Center Weiz“ 
werden die jungen Wilden mit den routinierten Spielern 
gemeinsam versuchen, tolle Erfolge einzufahren. 

Die Kampfmannschaft darf sich ab sofort mit der ANS Per-
sonalservice GmbH. identifizieren. Ihr offizieller Name für 
die heurige Saison lautet „EC ANS Bulls Weiz“.

Die Sektion Eishockey bedankt sich sehr herzlich bei den 
Sponsoren und Unterstützern.

Neue Namenssponsoren im 
Weizer Eishockey

Komm zum Eishockey

Eishockey zählt zu den schnellsten 
und vielleicht auch schwierigsten 
Mannschaftssportarten der Welt. 

Wer träumt nicht davon, in die Fuß-
stapfen von Thomas Vanek oder von Mark 

Brunnegger, der beim Weizer Eishockey aufgewach-
sen ist, zu treten. Ausdauer, Selbstdisziplin, Fairness, 
Teamgeist – diese wichtigen Werte und Sozialkompe-
tenzen möchten wir den Kindern und Jugendlichen mit 
ausgebildeten Lehrwarten und Trainern vermitteln. 
Bis zum Alter von elf Jahren stellen wir kostenlos die 
Eishockeyausrüstung. Die Kids benötigen nur ihre eigenen 
Schlittschuhe. 
Kostenloses Schnuppertraining: jeden Montag, Mittwoch 
und Freitag in der Weizer Stadthalle
Treffpunkt: beim Eingang zu den Kabinen der Bulls Weiz
Nähere Infos: Tel. 0664/9677 593 oder bullsweiz@aon.at, 
www.bullsweiz.at
 

4 girls - Eishockey ist auch ein Sport für 
Mädchen
Bis zum 15. Lebensjahr spielen und trainieren die Mäd-
chen gemeinsam mit den Burschen, danach gibt es 
eigene Damenligen. Die Bulls-Girls spielen in der Damen-
Eishockey-Bundeliga und auch in der Womens Hockey 
League. Im U15- und im U18-Nationalteam sind die Mäd-
chen der EC Bulls Weiz Stammspielerinnen.

Eislaufschule
Wenn du noch nie Eis gelaufen bist, zeigen dir unsere 
Trainerinnen, wie es geht. Jeden Monatsanfang startet 
ein Kurs mit sechs Einheiten. Mindestalter: ca. 4 Jahre.
Termine: ab 4. Nov., ab 2. Dez., ab 6. Jänner 2014, ab 3 
Februar 2014
Ort: Weizer Stadthalle, Kabineneingang der Bulls Weiz
Eislaufschuhe, Helm, Handschuhe, Ellbogen- und Knie-
schutz mitbringen. Es kann auch eine Inlineskater- oder 
Fahrradausrüstung sein.
Unkostenbeitrag: € 30,- pro Kurs
Info & Anmeldung: Tel. 0664/9677 593 oder 
bullsweiz@aon.at
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ASKÖ Schiverein Weiz
Programm Saison 2013/2014

Schigymnastik  
ab 21.10.2013 – 10.2.2014, 
immer montags, 
18.15 – 19.45 Uhr, Turnhalle 
Sportmittelschule 
Offenburgergasse mit Peter 
Sembacher

Mitgliederversammlung 
Fr. 15.11.2013, 18.30 Uhr, Gasthof 
Allmer

3. Wintersport-Tauschbasar 
Sa. 16.11.2013, 9 – 12 Uhr, Volkshaus Weiz

Urlaubsfahrt Saalbach (3 Tage) 
29.11. – 1.12.2013, Reiseleiter Franz Höfler

Weizer Christkindlmarkt  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem Stand.

Liftbetrieb am Eibisberg  
ab 27.12.2013 – 2.3.2014 an den Wochenenden,
27.12.2013 – 6.1.2014 und 15. – 19.2.2014 durchgehender 
Betrieb;
„Tiefschneebetrieb“ bei genügend Schnee, wenn jedoch 
das Präparieren der Pisten nicht möglich ist.

Schi- und Snowboardkurs  
27. – 30.12.2013 (Weihnachtsferien)
Anmeldung: Weberhaus Weiz (Tel. 03172/2319-600)

1. Tagesschifahrt 
So., 19.1.2014 mit den Naturfreunden und Weizer 
Sportgeschäften

Urlaubsfahrt Arlberg (4 Tage) 
25. – 28.1.2014, Reiseleiter Franz Höfler

2. Tagesschifahrt 
So., 2.2.2014 mit den Naturfreunden und Weizer 
Sportgeschäften

Schi- und Snowboardkurs  
20. – 22.2.2014 (Semesterferien) 
Anmeldung: Weberhaus Weiz (Tel. 03172/2319-600)

Urlaubsfahrt Südtirol (4 Tage) 
26.2. – 1.3.2014, Reiseleiter Franz Höfler

3. Tagesschifahrt
So., 2.3.2014 mit den Naturfreunden und Weizer 
Sportgeschäften

BMX-Rennen in Baierdorf 
bei Anger

Bei besten äußeren Bedingungen gingen am 21. und 22. 
September in Baierdorf/Anger die Finalläufe der österrei-
chisch-ungarisch-slowenischen Alpe-Adria-BMX-Mei-
sterschaft über die Bühne. Mit Unterstützung der ArGe 
Alpe-Adria und des Projektes „Grenzfrei“ des Landes 
Steiermark wurde die BMX-Bahn dem heutigen Standard 
entsprechend adaptiert um eine professionelle Sportver-
anstaltung dieser Größenordnung durchführen zu können. 
Insgesamt erreichten die Baierdorfer Lokalmatadore mit 
Johannes Felber (Boys 9 – 10) und Walter Zeidler (Boys 
15 – 16) in ihren Klassen jeweils erste Plätze in der End-
wertung dieser österreichisch-ungarisch-slowenischen 
BMX-Meisterschaft, Leo Pichler (Boys 11 – 12) belegte in 
der Endwertung Rang zwei, Christian Kornberger (Boys 
11 – 12) Rang sechs und Nathalie Unterberger (Boys 13 
– 14) Rang acht.

Am zweiten Wettkampftag wurden auch die Rennläufe 
der Open Class ausgetragen und auch hier gab es Span-
nung und Nervenkitzel bis zum Schluss. Philip Unterberger
erkämpfte sich unter 23 Startern in der Open Class bis 
9 den respektablen 8. Platz, Leo Pichler kam im A-Finale 
leider zu Sturz und erreichte somit „nur“ den 7. Platz. 
Denselben Rang erkämpfte sich Walter Zeidler im Finale 
der Klasse Open 14+.

Herzliche Gratulation an alle BMX-Sportler zu ihren 
Erfolgen!
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Naturfreunde Weiz

Auskünfte: Tel.-Nr.: 5433

EISSPORT IN DER WEIZER

STADTHALLE
Eislaufen / Eiskunstlauf / Eishockey /

Short Track / Stocksport

Saisonstart: 2.11.2013

Staatsmeisterschaften 
Rock’n’Roll Akrobatik

Jürgen und Alexandra 
Friedl

Akrobatik meets Rock’n’Roll - am 
23.11. um 19 Uhr im Kunsthaus!

Unter diesem Motto steht 
der Tanzevent des Jahres – 
die Staatsmeisterschaft in 
Rock’n’Roll Akrobatik. Mehr 
als 120 Aktive werden wieder 
einmal im Kunsthaus Weiz ihr 
Bestes geben und um den höch-
sten Titel in dieser spektaku-
lären Sportart kämpfen. Neben 

den Nachwuchsklassen, wo der Veranstalterverein RRC 
Formation 88 schon traditionell sehr stark vertreten sein 
wird, geht es vor allem in der Klasse A heiß her. Gleich 
zwei Weizer sind hier vertreten: Alexandra Friedl mit ih-
rem Partner Jürgen Friedl und Oliver Kern mit Partnerin 
Verena Gschanes. Beiden Paaren ist viel zuzutrauen. Ein 
weiteres Highlight der Veranstaltung ist der Showact 
von Albert Tröbinger, Jongleur bekannt aus „Die Große 
Chance“. 
Karten für diesen Event gibt es im Kulturbüro der Stadt 
Weiz, bei den Raiffeisenbanken Weiz und St. Ruprecht 
sowie bei allen Mitgliedern des RRC Formation 88.
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Mag. Oswin Donnerer
Referent für Kultur

SPÖ

Sport im November 2013

Christoph Ransmayr 
liest in Weiz
Am 22. November liest Christoph Ransmayr aus sei-
nem letzten Werk „Atlas eines ängstlichen Mannes“ 
im Weizer Kunsthaus. Musikalisch begleitet wird 
er dabei von Peter Rosmanith. Wer Ransmayr je-
mals in einer Lesung erlebt hat, weiß, dass er ein 
wunderbarer Vorleser ist. In 70 Erzählungen und 
Reiseberichten beschreibt Ransmayr eine Reise 
rund um die Welt. 

Die Orte sind meist unvertraut; das Kleine sowie 
das Detail stehen im Mittelpunkt. Dadurch entsteht 
ein eindrucksvoller Kosmos, der Lust auf Reisen im 
Allgemeinen, aber auch Lust auf Reisen im litera-
rischen Sinne macht. Alle diese Texte fügen sich in 
der Gesamtschau zu einer Art Roman zusammen, 
in der das Menschsein dokumentiert wird. Das 
Menschliche mit all seinen verschiedenen Facetten 
und Nuancen wird in einer faszinierenden Sprache 
beschrieben. Der Blick wird auf allerkleinste Details 
gerichtet, man hat das Gefühl, als ob man die Welt 
aus anderen Augen zu sehen bekommt. 

Zugrunde liegen dem Buch die authentischen 
Reiseerfahrungen eines Autors, der fast 40 Jahre in 
nomadenhafter Art und Weise die Welt bereist hat. 
Immer wieder wechselt der Erzählgestus vom Blick 
des Reporters zum Dichter; Fiktion und Realität 
bedingen sich und wechseln sich gleichsam spie-
lerisch ab. Ransmayr hat mit seinem neuen Werk 
wiederum bewiesen, dass er, dessen Romane mitt-
lerweile in über 26 Sprachen übersetzt sind, zu den 
ganz großen zeitgenössischen deutschsprachigen 
Autoren gehört.

Mein Tipp an alle Literaturfreunde und solche, die 
es noch werden wollen: Hingehen, Zuhören und in 
die Ransmayrsche Welt eintauchen.

StR Mag. Oswin Donnerer

BASKETBALL
Meisterschaftsspiele Steirische Landesliga Herren
ATUS Sparkasse Weiz – UEG Graz
Sa., 16.11.2013, 18 Uhr
Sporthalle I Offenburgergasse

ATUS Sparkasse Weiz – GAK I
Sa., 30.11.2013, 18 Uhr
Sporthalle I Offenburgergasse

ATUS Sparkasse Weiz – BC Kapfenberg
Sa., 7.12.2013, 18 Uhr
Sporthalle I Offenburgergasse

NORDIC WALKING
Lauftreff des RC TRI RUN ARBÖ Weiz
jeden Dienstag 19 Uhr: Nordic Walking
ASKÖ-Tennisanlage, Dr.-E.-Richter-Gasse 19

ROCK´N´ROLL-AKROBATIK
Staatsmeisterschaften 2013
Sa., 23.11.2013, 14 Uhr: Qualifikation, 19 Uhr: Finale
Kunsthaus Weiz

 
EISHOCKEY
Meisterschaftsspiele Steirische Landesliga
EC ANS Bulls Weiz – TSV Hartberg
Sa., 9.11.2013, 20 Uhr, Stadthalle

EC RedDevils Weiz – EC Rattlesnakes Graz
So., 10.11.2013, 17 Uhr, Stadthalle

EC ANS Bulls Weiz – EC Rattlesnakes Graz
Sa., 16.11.2013, 20 Uhr, Stadthalle

EC RedDevils Weiz – EC Ruffnecks Gratwein
So., 17.11.2013, 17 Uhr, Stadthalle

HD English LC Weiz – EC Rattlesnakes Graz
Sa., 23.11.2013, 20 Uhr, Stadthalle

EC RedDevils Weiz – ATSE Graz
So., 24.11.2013, 17 Uhr, Stadthalle

EC ANS Bulls Weiz – HD English LC Weiz
Sa., 30.11.2013, 20 Uhr, Stadthalle

HD English LC Weiz – ATSE Graz
Sa., 7.12.2013, 19.30 Uhr, Stadthalle

HD English LC Weiz – Eisbären Peggau
So., 15.12.2013, 17 Uhr, Stadthalle
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Kunsthaus Weiz: Von Markus 
Schirmer & Wolfram Berger bis 
Josef Hader
In Weiz wartet auch in den nächsten Wochen ein 
hochqualitatives Veranstaltungsprogramm. Karten zu 
den Konzerten gibt’s im Kulturbüro Weiz und bei allen 
Ö-Ticket-Verkaufsstellen. 
Weitere Infos: www.kunsthaus-weiz.at

„Mäandern gleich“ – Reihe „Wort&Klang“
15.11.2013, 20 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
Ein stimmungsvoller Abend abseits des lauten Alltags. 
Schalten Sie ab und lassen Sie sich von spanischen 
Rhythmen wie von Vers- und Textbildern in eine eigene, 
tiefe Empfindungswelt tragen. 

Erhard Mano Schagerer interpretiert, improvisiert, kom-
poniert und arrangiert mit großer Sensibilität, Empathie 
und Virtuosität Musikstücke aus und nach der spa-
nischen Klassik und dem Flamenco. Friedrich Kieteubl 
richtet den Fokus seiner dichterischen Ausdrucksweise 
auf das Sonett und setzt diesen bewusst als Kontrapunkt 
zum gegenwärtigen lyrischen Mainstream.

Unter der Leitung von Christoph Pfeiffer ist es der Big 
Band Weiz gelungen, mit Hubert Tubbs einen internati-
onalen Gast zu engagieren, der zeigen wird, was guter 
alter Funk & Soul noch immer kann. Stillsitzen wird 
nur schwer möglich sein! Hubert Tubbs ist pure Black 
Soul Power aus Texas. Als ehemaliger Leadsänger der 
legendären Soul-Funk Band „Tower of Power“ weist er 
eine Vielzahl an Produktionen und Auftritten mit weltbe-
kannten Künstlern auf. 

Karten gibt es an der Abendkasse, im Kulturbüro, 
Stadtmarketing- & Tourismusbüro der Stadt Weiz, den 
Raiffeisenbanken, bei Ö-Ticket und bei den Musikern.

Bigband Weiz feat. Hubert Tubbs
16.11.2013, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Kabarettist Thomas Stipsits, Ulli Bäer und Dr. Willi Ganster 
bieten mit dem Programm „Von Danzer bis Stinatz“ 
puren Austropop mit drei Gitarren und drei Stimmen! 
Neben Covers von Georg Danzer sowie Klassikern von 
Ulli Bäer wird die Combo neue, eigene Songs aus der 
Feder von Stipsits und Ganster zum Besten geben.

Thomas Stipsits, Ulli Bäer & Dr. Willi Ganster 
19.11.2013, 20 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Foto: Peichl

Nach ihrer Erfolgspro-
duktion „Engel im Kopf“ 
sind der Starpianist 
Markus Schirmer und der 
Schauspielstar Wolfram 
Berger mit ihrem Nach-
folgeprogramm „Alaska 
Grill“ an diesem Ersatz-
termin für den 24.10. wie-
der mit einem „musika-

lischen Querritt durch poetische Landschaft“ zu Gast in 
Weiz. Die Kombination aus Lyrik und Musik ist schlicht-
weg himmlisch.

Markus Schirmer & Wolfram Berger
27.11.2013, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Das neue Quartett des Jazzmusikers Patrick Dunst 
präsentiert Eigenkompositionen. Mit dabei ist auch der 
Weizer Musikschullehrer Christian Pollheimer.

CD-Präsentation: Tripod feat. Grilli Pollheimer 
28.11.2013, 20 Uhr, Europasaal
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Mit dem Ensemble 
„Neue Streicher“ 
sind auch Musiker der 
Wiener Philharmoni-
ker zu Gast in Weiz. 
Als Solisten treten 
Shkelzen Doli (Solo-
violine) und Holger 
Groh (Solobratsche) 

auf, am Programm stehen Werke von Mozart, Pleyel und 
Holik. Dieses Konzert lässt sich auch sehr gut mit einem 
kleinen Einkaufsbummel oder dem Besuch des Abend-
christkindlmarktes kombinieren. Einfach schon etwas 
früher nach Weiz kommen – dann findet man noch leicht 
einen Parkplatz –, Weihnachtsstimmung und anschlie-
ßend ein tolles Konzert genießen.

Mozartkonzert mit dem Ensemble „Neue 
Streicher“
29.11.2013, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Aus den letzten fünf Programmen 
hat der österreichische Ausnah-
mekabarettist Josef Hader Teile 
herausgenommen und zu kleinen 
Monologen geformt. Manches 
kommt einem deswegen so bekannt 
vor an diesem Abend, von früher, 
von irgendwo. Und er gibt auch 
zu, dass er gestohlen hat. Doch 

kommt es darauf an? Bei dem guten Verhältnis von Täter 
und Opfer…  Aus der Fülle der Figuren entsteht eine 
Geschichte, die eines für sich beanspruchen kann: ein 
neues, echtes Hader-Programm zu sein.

Josef Hader mit „Hader spielt Hader“ 
30.11.2013, 20 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Hannes Urdl  singt mit 
seinen Freunden mehr-
stimmige Arrange-
ments von Gruppen 
wie Crosby, Stills, Nash 
& Young oder Cindy 
Lauper. Alles auf stei-
risch. Aus „You´ve got a 

friend” wird „Du host an Freund.” Mit seinen eigenen Lie-
dern sucht er die Tiefen und Höhen des Lebens: Natur, 
Liebe, Weiterleben bei all dem Wahnsinn rundherum sind 
einige der Themen. Die Freunde von Hannes Urdl sind 
Daria Urdl (voc, cello), Siruan Darbandi (ukulele, voc) und 
Reinhard Ziegerhofer (b, voc).

Hannes Urdl & Freunde
3.12.2013, 19.30 Uhr, Prof-Hannes-Schwarz-Saal

Markus Hirtler lässt als Ermi-Oma 
den „wichtigsten Tag“ im Jahr 
Revue passieren. Zahlreiche Tele-
fonate – beispielsweise mit dem 
Heimleiter, dem Bürgermeister, 
der Schwierigtochter und dem 
Hausarzt – liefern genug Zünd-
stoff für die Auseinandersetzung 
mit dem Generationenthema.

Ermi Oma mit „Weihnachten im Altenheim“
11.12.2013, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Geschenketipps für Weihnachten
Kulturveranstaltungen oder auch einfach Kunsthaus-
Gutscheine bieten sich ideal als Geschenke für 
Weihnachten an. Informieren Sie sich auf www.kunst-
haus-weiz.at über unsere nächsten Veranstaltungen.

Musikkabarett Kernölamazonen mit „Liederliebesreisen: 
reloaded“, 28.12.2013

Nacht der Musicals, 29.12.2013

Neujahrskonzert des Weizer Stadtorchesters, 10.1.2014
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O`Kelly Irish Dance Academy 
in Weiz

Seit Herbst 2013 gibt es die Möglichkeit, Irish Dance in 
Weiz zu erlernen. Die beiden Irish Dance Tutoren Carmen 
Palensky und Philipp Gaber betreiben bereits seit 2010 
eine Tanzschule für Traditional Irish Dance in Graz. In 
der O`Kelly Irish Dance Academy haben Palensky und 
Gaber ihr in jahrelangem Training erworbenes Wissen 
an eine kleine Schülerschar weitervermittelt. So konnte 
man diese Gruppe bereits bei etlichen Auftritten in Graz 
bewundern. 

Mit tatkräftiger Unterstützung durch das Weizer 
Kulturreferat gelang es nun auch in Weiz eine Tanzschule 
für Irish Dance zu gründen. So können seither Kinder, 
Jugendliche aber auch Erwachsene diesen wunder-
schönen Tanzsport erlernen.

Damit soll auch die Möglichkeit eröffnet werden, an 
nationalen oder internationalen Wettkämpfen teilzuneh-
men sowie in einer Showformation bei Veranstaltungen 
aufzutreten. Als Kulturstadtrat freut es mich sehr, dass 
das Weizer Kulturangebot durch die O`Kelly Irish Dance 
Academy ergänzt und nun die Möglichkeit geboten wird, 
Irish Dance in Weiz zu erlernen. 

Jeder, der einmal die mitreißende Musik und das atem-
beraubende Tempo der faszinierenden Tänze Irlands 
in „Riverdance“ oder „Lord of the Dance“ erlebt hat, 
ist zutiefst beeindruckt von dieser außergewöhnlichen 
Symbiose von Tanz und Musik.

StR Mag. Oswin Donnerer

Konferenz österreichischer 
Kulturmanager in Weiz

„Wie schaffe ich es, den Zuschauerschwund beim 
Sprechtheater zu verhindern?“ Diese und andere Fragen 
zum Thema Kulturmanagement wurden bei einem 
Meeting österreichischer Kulturmanager im Hannes-
Schwarz-Saal diskutiert. Einhellige Meinung aller 
Teilnehmer: Die kulturelle Landschaft hat sich verän-
dert, immer weniger Menschen besuchen in Österreich  
Sprechtheater. Der  Besucherrückgang mache oft be-
reits 50 % aus; speziell junge Menschen finden immer 
seltener den Weg ins Theater. 

Viele Vorschläge und Ideen wurden präsentiert, um 
wieder öfter die Vision des „vollen Zuschauerraums“ 
zu verwirklichen. Eindrucksvoll schilderte der bekannte 
Wiener Regisseur Georg Mittendrein, Gründer des Jura 
Soyfer-Theaters in Wien, wie man junge Menschen 
wieder zum Theaterbesuch motivieren könne. „Gute 
Theaterstücke drehen sich oft um charismatische 
Persönlichkeiten. Heute sind solche Persönlichkeiten 
eine Janis Joplin oder ein Jim Morrison.“ 

Solche Stoffe seien auch heute für junge Menschen 
spannend und interessant. Rudolf Stögermüller, Leiter 
des Welser Stadttheaters in Wels, regte an, verstär-
kt mit SchülerInnen in Zusammenarbeit mit Schulen 
Theaterstücke zu erarbeiten. Auch die Idee von spezi-
ellen Jugendabonnements wurde diskutiert. 

Eine Stadtführung, eine Führung im Weizer Kunsthaus und 
eine Verkostung steirischer kulinarischer Schmankerln  
beim Gasthaus Allmer  rundeten das Programm der 
Konferenz ab.

StR Mag. Oswin Donnerer

Kulturmanager als vielen österreichischen Städten gemein-
sam mit Kulturstadtrat Mag. Oswin Donnerer und Kunsthaus-
leiter Johann König.

Foto: Wild

Carmen Palensky mit den Irish Dance-Kindern, Philipp Gaber 
und StR Mag. Oswin Donnerer
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Leser des Monats

Bücherei 
Weberhaus

Literatur-Empfehlung Pia Grunner

Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 9 – 13 Uhr

Infos: www.weiz.at, Tel. 03172/2319-601 
während der Bücherei-Öffnungszeiten.

Carolina: „Ich lese sehr 
gerne um zu entspannen. 
Die Bücherei Weberhaus 
bietet mir zum Glück ein 
umfassendes Angebot. 
Meist greife ich da zu 
Romanen mit Pfiff und 
Intelligenz, lese verschie-
denste Zeitschriften und 
aktuelle Literatur, gerne 
auch in Englisch.“

Letizia (8 Jahre): „Ich lese gerne, jeden Tag minde-
stens ein Buch. Jetzt lese ich gerade „No Jungs!“ von 
Thomas Brezina, die sind spannend und lustig und 
ich empfehle sie für Mädchen. Andere Lieblingsse-
rien sind Liliane Susewind und Sternenschweif, weil 
sie dort mit Tieren sprechen können.“

Eine der neuen Strömungen in der 
Jugendliteratur sind Liebesge-
schichten in postapokalyptischen 
Zeiten: Aria und Perry kommen 
aus vollkommen unterschiedlichen 
Lebenswelten. Da sie Verbotenes 
getan haben werden beide aus ihren 

Gemeinschaften verbannt, gemeinsam versuchen 
sie im Niemandsland zu überleben.

Veronica Rossi: „Getrieben. Durch ewige Nacht. 
Bd. 2“

Veranstaltungen der Bücherei Weberhaus
Kostenlose Bildungsberatung in der Bücherei
Di. 3.12., 15 – 17 Uhr. 
Telefonische Terminvereinbarung: Mag. Susanne 
Zierer, Tel. 0664/8347 156.

Lesekuschelzeit - mit Büchern wachsen
Wir probieren Kniereiter und Fingerspiele mit Ihren 
Kleinen, erzählen Bücher, singen Kinderlieder und 
nehmen uns Zeit, Fühl- und Pappbücher gemeinsam 
zu erkunden.

Carolina und Letizia Orso

• für Kinder von 2 – 3(4) Jahre
 Mo. 11.11., 15.30 Uhr
• für Kinder von 0 – 3 Jahre
 Fr., 13.12., 9.30 Uhr

Mama/Papa/Oma/Opa mitbringen!

Treffpunkt: Bücherei Weberhaus, 1. Stock.
Anmeldung: Tel. 03172 / 2319-600

Vom 14. bis 20. Oktober 2013 fand bereits zum achten 
Mal das größte Literaturfestival Österreichs statt: Unter 
dem Titel „Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek“ luden 
Bibliotheken in ganz Österreich wieder zu Veranstaltungen 
rund um das Lesen ein. Auch die Bücherei Weberhaus 
beteiligte sich mit einem umfangreichen Programm: Von 
einem Tag der „Offenen Bibliothek“ bei Kaffee und 
Kuchen, über Bilderbuchkino mit Basteln, Traktor-Lese-
Gaudi, einer Lesekuschelzeit bis hin zu einer Lesung 
mit der Weizer Literatin Andrea Sailer, spannte sich der 
Veranstaltungsbogen. 

Auch Bürgermeister Erwin Eggenreich ließ es sich nicht 
nehmen, der Bücherei anlässlich dieser Tage einen 
Besuch abzustatten.

Bücherei Weberhaus Gastgeber 
für „Österreich liest“

Foto: Wild
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Bibliothek am Weizberg

Öffnungszeiten: Mi., 16.30 – 19.30 Uhr, 
Fr., 16.30 – 19 Uhr, So., 7.30 – 12 Uhr

www.weizberg.bvoe.at I weizberg@bibliotheken.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

„Ich durchstöbere öffentliche Bibliotheken und fin-
de sie voller Schätze“.            Virginia Woolf 

Gratis Schnupperlesen

Durchstöbern Sie die Bibliothek am Weizberg und 
Sie werden viele Schätze entdecken. Schnuppern 
Sie sich bis Jahresende gratis durch unser Bücher- 
und Zeitschriftenangebot. Da ist jede Menge 
Lesespaß zu finden. Lassen Sie sich’s „gut gehen“ 
mit einem unterhaltsamen Buch. Weiters stehen  
Gesellschaftsspiele, Hörbücher und über 300 Filme 
für unsere Leser zur Entlehnung bereit.

KH Reitbauer

Veranstaltungsvorschau:
Auf den Spuren von Peter Rosegger

Eine Veranstaltung 
zum 170. Geburts-
tag eines großen 
Sohnes unserer 
Heimat.

So. 1. Dezember, 
15 Uhr

Pfarrzentrum 
am Weizberg

Orchester-Konzert-Abo 2014
Seit vielen Jahren bietet die Stadt Weiz allen 
LiebhaberInnen klassischer Musik ein attraktives 
Konzert-Abo an. Auch für das kommende Jahr 2014 
verspricht das neue Abo sieben kulturelle Höhepunkte. 
Wir begrüßen das neue Jahr traditionell mit dem 
Neujahrskonzert des Stadtorchesters Weiz unter der 
Leitung von Dejan Dacic am 10. Jänner.

Weitere Höhepunkte im Orchesterkonzert-Abo 2014 sind 
das Konzert der Donauphilharmonie Wien am 7. März, 
das Muttertagskonzert der Pannonischen Philharmonie 
unter der Leitung von Prof. Alois Hochstrasser am 10. 
Mai, das Sommerkonzert des Weizer Stadtorchesters 
am 23. Mai sowie das AIMS-Konzert des Lions Clubs, 
das traditionell Anfang August stattfindet. Weiters er-
wartet unsere AbonnentInnen ein Konzert des Concilium 
musicum Wien mit Ute Groh und das Girardi Ensemble. 
Inhalte und Termine stehen ab Anfang November fest, in 
der nächsten Ausgabe des Weiz Präsent wird darüber 
noch im Detail berichtet.
Tipp: Das Konzert-Abo 2014 mit sieben hervorra-
genden Konzerten um nur € 77,- ist ein wunderschönes 
Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben! Zu bestellen ist 
das Konzert-Abo im Kulturbüro der Stadtgemeinde Weiz, 
Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-620.
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Stadt-Land-Ball 2013 
Großzügige Förderung der Musikerziehung 
von Kindern und Jugendlichen

Nächster Ball für Weiz und seine Nachbarn am 25.1.2014

Der Ball für Weiz und seine Nachbarn im Jänner 2013 
war nicht nur ein gesellschaftliches Ereignis, der von 
Rotary Club, Lions Club, ProSpe, ELIN Stadtkapelle, 
Kameradschaftskapelle, Musikschule, der Stadt Weiz 
sowie dem Kunsthaus gemeinsam veranstaltete Ball 
war mit einem Ergebnis von rund € 9.000,- auch sehr 
erfolgreich. 

Foto: Wild

Dieser Betrag wurde an die Musikschule, die ELIN 
Stadtkapelle und die Kameradschaftskapelle für den 
Ankauf von Musikinstrumenten für junge Menschen 
übergeben. So konnten für den musikalischen 
Nachwuchs insgesamt ein Kinderkontrabass sowie 
eine Steirische Harmonika für Kinder (Musikschule), 
zwei Klarinetten (ELIN Stadtkapelle) und eine Trompete 
(Kameradschaftskapelle) gekauft werden.

Oststeiermark. 
Vom Eiswinkel zum Garten Eden
19. November, 19.30 Uhr, Europasaal

Buchpräsentation

Multivisionsvortrag mit Gery Wolf 
und Frido Hütter.
Eintritt frei! 
Kostenlose Eintrittskarten sind in 
der Buchhandlung Haas erhältlich.

Foto: Wild

Narrenwecken 2013
Wie alle Jahre veranstaltet die Weizer Narrenzunft um 
den 11.11. das Narrenwecken.

Es findet dieses Jahr am Sonntag, dem 10.11. um 11.11 
Uhr am Südtirolerplatz, bei Schlechtwetter in der K&K- 
Passage, statt. Unter Mitwirkung der Fahnenträger, 
Trommler, Garde, Hexen und Elferrat wird das Geheimnis 
um das Prinzenpaar für den kommenden Fasching ge-
lüftet. Alle Faschingsfreunde sind herzlichst eingeladen, 
ihnen bei der Inthronisation mit freundlichem Winken 
und heftigen „Hetta, Hetta, Hopperle“-Rufen zu einem 
schönen Start in den Fasching 2013/14 zu verhelfen.

„Fips“ Knill
Foto: Wild
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SA, 14. Dez. 2013
Kunsthaus Weiz

Einlass ab 18:30 Uhr  |  Beginn 19:30 Uhr

Michael Hirte
UND

Der Gesamterlös kommt 
sozialen Projekten in WEIZ zugute!

Preis: Vorverkauf € 17,- Abendkasse € 20,-
Kinder und Raiffeisenclubmitglieder € 15,-

Kartenverkauf: Tourismusbüro Weiz, bei allen Raiffeisenbanken und über Ö-Ticket

W E R B E A G E N T U R

guteidee

E I N E  V E R A N S T A L T U N G  D E R

Musikalische 
M e d i z i n e r

Do. 12. Dezember 2013
Europasaal, 19:30 Uhr

Eintritt:
Vorverkauf :
Abendkasse:

Erwachsene E 9,–
Erwachsene E 12,–

Jugendliche E 5,–
Jugendliche E 7,–

Kartenverkauf:
Musikschule Weiz, Trafik am Hauptplatz,
Kulturbüro Weiz

Ärzte musizieren am Klavier

Dr. Michaela Pinkas 
Dr. Paul Pavek
Dr. Günter Weingrill

druck+grafik steinmann

Theaterfahrten
der Stadtgemeinde Weiz
Im weißen Rössl
Singspiel in drei Akten von Ralph Benatzky
Fr. 22.11.2013, 19.30 Uhr, Opernhaus Graz
Anmeldeschluss: Fr. 8.11.2013

Die Zauberflöte
Große Oper in zwei Aufzügen von 
Wolfgang Amadeus Mozart
Mi. 18.12.2013, 19.00 Uhr, Opernhaus Graz
Anmeldeschluss: Mo. 2.12.2013

Busfahrten kostenlos! 
Neu: Einsteigmöglichkeit in der Klammstraße bei 
den Garagen.

Telefonische oder schriftliche  Anmeldung:
Kulturbüro der Stadtgemeinde Weiz
Rathausgasse 3, Weiz, Maria Eggl, 
Tel.: 03172/2319-623 (9 –12 u. 14 – 16 Uhr)
E-Mail: maria.eggl@weiz.at oder
Lydia Stockner 
In der Erlach 8, 8160 Weiz 
Tel.: 03172/41 236 (ab 19 Uhr)



43

KULTUR

november 2013

62 KünstlerInnen aus 
Italien, Slowenien, 
Kroatien, Deutschland, 
Chile, USA, Schwe-
den, Holland, Alba-
nien und Österreich 
haben bei der „Mini-
malia 2“ in Umbrien, 
einem Wettbewerb für 
kleinformatige Kunst-
werke, teilgenommen. 
Die Arbeiten von 23 
KünstlerInnen wur-
den anschließend in 
der Galerie „E20 Gaia“ 
in Papiano bei Peru-
gia präsentiert und 

die SiegerInnen stehen nun fest: Die Jury hat Walter 
Köstenbauer unter die drei gleichwertigen Hauptpreis-
trägerInnen gereiht. Dieser Erfolg ist das Ergebnis einer 
jahrzehntelangen, konsequenten Konzentration Kösten-
bauers auf seine künstlerischen Tätigkeiten.

Walter Köstenbauer, geboren und aufgewachsen in 
Weiz, wurde durch die Kunsterzieher Herlinde Almer und 
Hannes Schwarz, mit dem ihn seit 1987 eine tiefe Freund-
schaft verbindet, angeregt und gefördert. Ab 4. Dezember 
werden Arbeiten von Köstenbauer im Rahmen einer Grup-
penausstellung im Gleisdorfer „Museum im Rathaus“ zu 
sehen sein. Nähere Informationen, Bilder und Texte zur 
Person erhalten Sie unter 
www.kulturserver-graz.at/v/koestenbauer.html.

Internationaler Kunstpreis für 
Walter Köstenbauer

Hervorragende Ausstellung 
von Weizer Künstlerinnen und 
Künstlern in Ajka

Im Rahmen der Städtepartnerschaft mit Ajka wurden 
unlängst Absolventen der Kunstschule „KO“ zu einer 
Ausstellung nach Ajka eingeladen. Die Arbeiten von 
Hubert Brandstätter, Elmar Hauser, Sylvia Fuchsbichler, 
Traude Klinger, Sylvia Knaus, Christine Maierhofer, 
Charlotte Mitterberger, Irmgard Mutewsky, Erika Osrecki, 
Daniela Popp, Daniela Vogl und Eva Watzl wurden von 
Kulturstadtrat Mag. Oswin Donnerer vorgestellt und 
ihre Vielfältigkeit und sehr hohe künstlerische Qualität 
hervorgehoben. 

Auch Hubert Brandstätter, der Leiter der Kunstschule 
„KO“, zeigte sich sehr beeindruckt über die Bilder und 
Skulpturen. Als musikalische Umrahmung der Vernissage 
stellten junge Nachwuchskünstler aus Ajka am Klavier, 
Cello und Violine ihre große Musikalität unter Beweis. 
Mit einem Besuch des Künstlerdorfes Magyarpolány 
ging der Besuch in Ajka zu Ende.              E. Maier

Inserieren auch Sie im Amtsblatt der Stadtgemeinde Weiz!
Die Zeitschrift „Weiz Präsent“ wird als Amsblatt mit einer Auflage von 11.350 Stück an 

alle Haushalte in Weiz und in den Umgebungsgemeinden verschickt.

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 5% Anzeigenabgabe, 20% Mehrwertsteuer. 
Bei Jahresaufträgen wird ein Rabatt von 20% gewährt, bei Halbjahresaufträgen von 10%.

1/1 Seite (180 x 257 mm)
1/1 Seite (210 x 297 mm abfallend)     € 608,-

1/3 Seite (180 x 82 mm)
1/3 Seite (87,5 x 167 mm)                    € 262,-

1/8 Seite (180 x 28 mm)
1/8 Seite (87,5 x 60,5 mm)                  € 174,-

1/2 Seite (180 x 125 mm)
1/2 Seite (87,5 x 257 mm)                     € 366,-

1/4 Seite quer (180 x 60,5 mm)
1/4 Seite hoch (87,5 x 125 mm)         € 217,-

Rückseite 4c                                        € 740,-
Doppelseite 4c                                  € 1.351,-
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Der diesjährige Nikolomarkt der Weizer Stadtfeuerwehr 
findet am 1. Dezember wie gewohnt in der Europa-Allee 
statt. Die älteste, periodisch stattfindende Veranstaltung 
in Weiz ist zweifelsfrei ein großer Publikumsmagnet für 
Jung und Alt, wie die vielen tausend Besucher jedes 
Jahr beweisen. 

Kein Wunder, es ist auch für jeden etwas dabei! Für 
die Kleinsten beginnt die Veranstaltung bereits ab 14 
Uhr, wenn im Europasaal der Kasperl seinen großen 
Auftritt hat. Wenn dann gegen 16 Uhr die Dämmerung 
hereinbricht und die Sirene der Krampusse aufheult, 
wird es zum ersten Mal an diesem Abend richtig span-
nend: Der Nikolo wird sich mit seinen furchterregenden 
Krampussen den Weg durch die Menge bahnen. 
Mit im Gepäck hat er zahlreiche Säckchen, die jedes 
Jahr heiß begehrt sind. Selbstverständlich gibt es große 
Säckchen und auch süße Ruten käuflich zu erwerben. An 
den zahlreichen Ständen wird es neben dem bewährten 
Glühwein auch wieder Bier und nichtalkoholische 
Getränke, darunter den beliebten Kindertee, geben. Wer 
von dem Spektakel hungrig wird, hat die Möglichkeit, 
sich mit original Weizer Bohnensuppe, hausgemachten  
Brötchen und Mehlspeisen sowie zahlreichen weiteren 
Köstlichkeiten zu stärken. Ebenso werden wieder heiße 
Maroni angeboten. 

Der Nikolomarkt stellt nun bereits seit fast 60 Jahren ei-
ne wichtige Säule des Finanzwesens der Stadtfeuerwehr 
Weiz dar. Mit ihrem Besuch unterstützen Sie den Ankauf 

59. Nikolomarkt der Stadtfeuerwehr

Beginn 14 Uhr, bei jeder Witterung.
Der Nikolo und seine Krampusse 
kommen um ca. 16 Uhr!

Eintritt frei!

Nikolo
Markt

der Stadtfeuerwehr Weiz

Sonntag,
1. Dez. 2013
Europa-Allee

Hausbesuche finden am 5. Dez. statt. Anmeldung ab Montag, 25. Nov. unter  Tel. 2222-18 oder am Nikolomarkt.

Traditioneller

59.

von Ausrüstungsgegenständen Ihrer Freiwilligen 
Feuerwehr, welche in Weiz und darüber hinaus 365 Tage 
im Jahr bereit steht, um im Notfall zu helfen.

In der Kapruner Generator Straße entstand aus dem 
alten „Sapperlot“ mit dem „Roadhouse“ ein neues Lokal 
im amerikanischen Stil. An den Wänden der American 
Bar stehen und hängen Motorräder und an der Decke 
ein Auto. Für das wunderschöne neue Lokal zeichnen 
die bekannten Gastroprofis Stefan und Martin Fritz ver-
antwortlich. Neben einheimischen Schmankerln ser-
viert man im „Roadhouse“ auch typisch amerikanische 
Spezialitäten wie Burger und Chickenwings, die mit stei-
rischem Salat und Fleisch aus der Steiermark zubereitet 
werden. Natürlich fehlen auch die typischen Drinks ne-
ben steirischem Bier und steirischem Wein nicht.

Neues Lokal in Weiz 

Bgm. Eggenreich gratulierte Stefan Fritz zum neuen Lokal.
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Parkscheine unterwegs
lösen und verlängern.

Keine Kleingeld- und
Automatensuche.

Erinnerungs-SMS vor
Ablauf des Parkscheins.

2
3

1
DIE VORTEILE:

29.Nov. bis 1.Dez. 
*3-Tage Schifahren inkl. Halbpension 
  inkl. sämtl. Fahrtkosten, Skipass und Reiseleitung

Info und Anmeldung:
Franz Höfler, 0664/1775022 oder 03117/35665 

    Für viele das schönste Schigebiet!

29.29.Nov.Nov. bisbis 1. 1.Dez. Dez. 

3-Tages-Schifahrtzum Saisonauftakt 2013

 Vereinsausflug - Veranstalter: ASKÖ Schiverein Weiz - Reiseleiter: Franz Höfler - Fotos:  Saalbach.com

 269,-* 
Einzelbettzimmer-Zuschlag Euro 6,- pro Nacht

Saalbach-Hinterglemm
bzw. Kitzsteinhorn

Asphaltschießen der ELIN 
Senioren

Am 23. September fand in der Halle ESV Weiz Nord 
ein von Harry Adamer und Robert Kindermann be-
stens organisiertes Stocksportturnier der ehemaligen 
Mitarbeiter der Weizer Firmen Siemens AG, Andritz 
Hydro sowie ELIN Motoren statt. Mit Unterstützung 
der Betriebsratskörperschaften und der obigen Firmen 
sowie des ÖGB und der Sparkasse Weiz wurden attrak-
tive Preise zur Verfügung gestellt. Neun Mannschaften 
waren mit großer Begeisterung am Start, Sieger wur-
de schlussendlich das Team mit Johann Herbst, Alois 
Schinagl, Alfred Macher und Hermann Schöck.

E I N E  V E R A N S T A L T U N G  D E R

SCHÜLER MUSIZIEREN...
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SCHÜLER MUSIZIEREN...SCHÜLER MUSIZIEREN...SCHÜLER MUSIZIEREN...

E I N E  V E R A N S T A L T U N G  D E R

Christmas
Kid‘s

...ERWACHSENENAUGEN
WERDEN GLÄNZEN!

Kunsthaus Weiz
Frank-Stronach-Saal

Dienstag,

10. Dezember 2013
Beginn: 18.00 Uhr
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Buchpräsentation von Silke Nitzlnader

„Glaubst du, 
dass es Liebe war?“

Mi., 4. Dezember, 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie 
Eintritt frei 

Die Weizer Autorin Silke Nitzlnader hat sich Gedanken 
über die Doppelbödigkeit unserer Moralvorstellung zum 
Thema Liebe gemacht. Entstanden ist dabei ein reizender 
Roman über die Liebe und ihre verschiedenen Gesichter.

Drehbuch für Werbespot

1. Szene: Eine Schokolade – schmackhaft, Kakaobutter 
aus Lateinamerika, Vollrohrzucker aus den Philippinen 
oder aus Paraguay, fair gehandelt – spaziert in der klas-
sischen Ausstattung (rechteckig) über eine grüne Wiese 
(Naturbezogenheit).
Dauer:  5 Sekunden  
Licht:  Tageslicht
Kamera:  Totale, horizontaler Schwenk von links nach 
rechts.
Sound:  „Also sprach Zarathustra“ – eine „gute“ 
Präsentation beginnt immer mit diesem Werk.

2. Szene: Die rechteckige Schokolade verwandelt sich 
langsam in einen Schoko-Nikolo. Ein zweiter Nikolo 
kommt von rechts und beginnt ein Gespräch.
Text:  „Wie geht’s?“ – „Gut!“ (Auch Fair-Trade 
Schokolade muss nicht intellektuell sein).
Dauer: 5 Sekunden
Licht:  Dämmerung
Kamera:  Halbtotale, vertikaler Schwenk von den Füssen 
bis zum Gesicht.
Sound:  „Ein Stern ..“ von Nikolaus Presnik (Nik P.)

3. Szene: Ein Adventkalender fällt vom Himmel. Dreifacher 
Looping und ein Salto. Landung auf der Wiese, die jetzt 
weiß von Schnee ist.
Dauer:  5 Sekunden  
Licht:  Scheinwerfer
Kamera:  Totale, dann Zoom auf Kalender
Sound:  „Advent ein Lichtlein brennt“ im Reggae-Sound

4. Szene:  Weltladen-Logo, Textfeld: „Komm!“
Dauer: 5 Sekunden 
Kamera: statisch
Licht:  Farbspiele (rot, schwarz, blau, grün, orange, 
gelb, pink, weiß) – die Farben sollen alle Menschen an-
sprechen.
Sound:  Applaus und Lachen vom Tonband, um die 
Akzeptanz des Werbespots zu unterstützen.
Anmerkung: Der Spot wird in allen Fernsehsendern des 
Landes gezeigt.

Walter Plankenbichler

Do. 7.11.13, 19 Uhr, Thannhausen, Gemeindezentrum
SOLIDARPREISVERLEIHUNG 2013. Impulsvortrag „Stopp dem Öko-
zid“ mit Thomas Eitzenberger. Uraufführung: „In aner Wölt“ (Mauer-
hofer/Sailer) mit „Roastoa“, „Gegenlicht“ u. Schülern der MMS Weiz.

Do. 21.11.13, 19 Uhr, Krottendorf, Garten der Generationen
KONZERT: „Die steirischen Aufgeiger“. Benefizveranstaltung des 
Lions Clubs Weiz im Rahmen von „Kultur im Garten der Generationen“. 
Karten: LC Weiz-Mitglieder, Gemeinde Krottendorf, Kulturbüro Weiz. 
Info: Karin Steinwender (Tel. 0660/7707 975)

Do. 14.11.13, 18 Uhr, Lern- u. Seminarinstitut Krottendorf
SEMINAR: „Erfolgreich verkaufen“. Kommunikationsseminar für 
Verkäufer. Weitere Termine: 21.11. u. 28.11.13. Referentin: Dipl. Päd. 
Barbara Silly, Bed, MSc. Anmeldung u. Info: Volkshochschule Weiz (Tel. 
0664/4216 420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Sa. 16.11./So. 17.11.13, Seminarraum Thannhausen, Raas 73
PRAXISSEMINAR: Schamanische Matrix II. 
Anmeldung & Info: Tel. 0664/4384 313 oder 0664/4378 437.

Sa. 23.11./So. 24.11.13, Seminarraum Thannhausen, Raas 73
BASISSEMINAR: Schamanische Matrix I. 
Schamanische Arbeit und Matrix/Quantentechnik für Jedermann/-frau. 
Anmeldung & Info: Tel. 0664/4384 313 oder 0664/4378 437.

KULTUR

VORTRÄGE / SEMINARE / KURSE

Mehr Infos: www.weiz.at

Aus den Nachbargemeinden 
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Di. 5.11.13, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Foyer
VORTRAG & DISKUSSION: „Gemeinwohlökonomie“ Ein Wirt-
schaftsmodell mit Zukunft. Vortragender: Christian Felber. Eintritt 
frei! Info: Johann König (Tel. 03172/2319-611)

Di. 5.11.13, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
VORTRAGSREIHE WELTRELIGIONEN: Christentum 
Info: Franziska Schloffer-Schaffler (Tel. 0664/2518 296 oder 
schloscha@gmx.at)

Do. 7.11.13, 18 – 21.30 Uhr, AK Weiz, Birkfelderstr. 22
WORKSHOP: „Ätherische Öle für das Wohlbefinden“. Referen-
tin: Sonja Kresta. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 
0664/4216 420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Fr. 8.11.13, 18.30 Uhr, GH Ederer, Weizberg
VORTRAG: Individualität und Gemeinschaft. Vortragende: Sven 
Baumann u. Klaus Suppan. Info: Pädagogisches Zentrum Weiz (Tel. 
0664/5200 697)

Sa. 9.11.13, 9 – 17 Uhr, GH Ederer, Weizberg
SEMINAR: Individualität und Gemeinschaft. Seminarleitung: 
Sven Baumann u. Klaus Suppan. Kursgebühr: € 60,-. Info & Anmel-
dung: Pädagogisches Zentrum Weiz (Tel. 0664/5200 697)

Sa. 9.11. u. 30.11.13, 9 – 17 Uhr, Volkshaus/Medienraum
ELTERNBILDUNGSSEMINAR: „Fröhliche Kinder, starke Kinder“. 
Infos & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 420 oder 
barbara.moritz@akstmk.at)

Di. 12.11.13, 18 Uhr, AK Weiz, Birkfelderstr. 22
INFOVERANSTALTUNG: Finanzprodukte u. Kosten im Bankenbe-
reich. Referent: MMag. Josef Kaufmann. Infos & Anmeldung: Volks-
hochschule Weiz (Tel. 0664/4216 420 od. barbara.moritz@akstmk.at)

Do. 14.11.13, Jugendhaus AREA52, Franz-Pichler-Str.
JUGENDWORKSHOP: „Jugendschutz“. In Zusammenarbeit mit der 
Kinder- u. Jugendanwaltschaft Stmk. Teilnahme kostenlos! Info & An-
meldung: Jugendhaus AREA52 (Tel. 03172/2319-850)

Do. 14.11.13, Volkshaus/Medienraum
VORTRAG: „Ausweg aus der Krise“. Referent: Mag. Mario Matzer. 
Teilnahme kostenlos! Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 
0664/4216 420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Do. 14.11., 28.11.13, 19 Uhr, Evangelische Kirche
OFFENE GRUPPE: „Wie entdecke ich meine Lebensfreude wie-
der“. Erzählen, Zuhören, Erfahrungsaustausch. Leitung: Maria Theresia 
Weber. Info: Tel. 0664/4210 068

Sa. 16.11.13, 9 – 18 Uhr, AK Weiz, Birkfelderstr. 22
SEMINAR: „Selbstbewusstsein – sich selbst bewusst sein!“. 
Referentin: Silvia Schlagbauer. Anmeldung u. Infos: Volkshochschule 
Weiz (Tel. 0664/4216 420 od. barbara.moritz@akstmk.at)

Mi. 20.11.13, 18.30 Uhr, Nachmittagsbetreuung VS Weiz
ERMUTIGUNGSTANKSTELLE: „Tanken Sie Mut!“. Veranstalter: 
Pädagogisches Zentrum Weiz. Eintritt: freiwillige Spende. Refe-
rentinnen: Mag. Dr. Soheyla Warnung u. Ingrid Pichler. Infos: Tel. 
0664/5200 697

Vorträge / Kurse / Workshops 
Fr. 22.11./Sa. 23.11.13, 16 – 20 Uhr, AK Weiz, Birkfelderstr. 22

SEMINAR: „Grundlagen der Rhetorik“. Lernen Sie Grundfaktoren 
kennen, die einen guten Redner ausmachen. Referentin: Manuela Kai-
ner. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 420 
oder barbara.moritz@akstmk.at)

Fr. 22.11./Sa. 23.11.13, 17–21 Uhr, ASO Weiz/Mehrzweckraum
WORKSHOP: „Massage-EinsteigerInnen-Kurs“. Kennenlernen u. 
Üben diverser Massagegriffe. Sa. 10–18 Uhr. Referent: Sebastian 
Rückl. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 
420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Mo. 25.11.13, 19 Uhr, Jugendhaus AREA52/Ballettsaal
ANFÄNGER-TANZKURSBEGINN. 
Info: Kummer-Meine Tanzschule (Tel. 0676/3433 272)

Di. 26.11.13, 17 Uhr, Sozialzentrum Weiz, Waldsiedlung 4   
PFLEGESTAMMTISCH für pflegende Angehörige. Profis geben 
praktische Tipps rund ums Thema Pflege. Teilnahme kostenlos! An-
meldung: Tel. 03172/44 888-41 (Mo.– Fr. 8 – 13 Uhr)

Do. 28.11.13, 18 – 21.30 Uhr, AK Weiz, Birkfelder Str. 22
WORKSHOP: „Aromatherapie in der Kranken- u. Altenpflege“. 
Sinnvolle Anwendung v. ätherischen Ölen in der Pflege. Referen-
tin: Verena Kresta. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 
0664/4216 420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Sa. 30.11.13, 9 – 18 Uhr, NMS II, Offenburgerg. 17
SEMINAR: „Homöopathie - praktisch und kompakt“. Referent: 
Dr. Hansjörg Titscher. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 
0664/4216 420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Mo. 2.12.13, 15 Uhr, GH Ederer, Weizberg
GESPRÄCHSRUNDE: Diabetiker-Selbsthilfegruppe Weiz.
Erfahrungsaustausch, Information, Hilfe für den Alltag und Motivation. 
Info: Elisabeth Thiebet (Tel. 03172/3566)

Mo. 2.12.13, 19 Uhr, Volkshaus/Medienraum
VORTRAG: „Sicherheit in der Gemeinde“. 
Veranstalter: Bezirkspolizeikommando Weiz. 
Info: Siegfried Karrer (Tel. 03172/2319-301)

Do. 5.12.13, Jugendhaus AREA52, Franz-Pichler-Straße
JUGENDWORKSHOP: „Gib AIDS keine Chance“. In Zusammenar-
beit mit der AIDS-Hilfe Steiermark. 2. Termin: 18 Uhr im Turm im Stadt-
park. Info & Anmeldung: Jugendhaus AREA52 (Tel. 03172/2319-850)

Do. 5.12.13, 19 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
INFOABEND: „Freiwilligen-Börse“. Veranstalter: Mehrgenerationen-
projekt „miteinander leben - voneinander lernen“. Info: Gerhard Ziegler 
(Tel. 0664/1040 029)

Do. 12.12.13, 19 Uhr, Evangelische Kirche, Gustav-Adolf-Platz 1
OFFENE GRUPPE: „Wie entdecke ich meine Lebensfreude wie-
der“. Erzählen, Zuhören, Erfahrungsaustausch. Leitung: Maria Theresia 
Weber. Info: Tel. 0664/4210 068

Mehr Infos: www.weiz.at

 

Weiz im Internet:
www.weiz.at @





Fr 29.11.13  Kunsthaus 
Weiz     19.30 Uhr    

„Jubiläumskonzert“ 

Ensemble 
Neue Streicher

Shkelzen Doli    Solivioline – Wiener Philharmoniker
Holger Groh    Solobratsche – Wiener Philharmoniker

Dirigent    Holger Groh

Ignaz Pleyel  Sinfonia concertante B-Dur
Wolfgang Amadeus Mozart  Symphonie in A-Dur KV 201

Johannes Holik  Wiener Serenade
Wolfgang Amadeus Mozart   Sinfonia concertante KV 364

Klosterneuburg

❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈

❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈❈ ❈❈

Fr 8.11.13  Kunsthaus 
Weiz     19.30 Uhr    

Schubertiade
Violine 

Sigrid 
Präsent    
Klavier 

Edda 
König 
Werkeinführungen 

Gerhard 
Präsent

mit dem

Alea-
Duo

Foto: Heran

Georg Friedrich Händel
Sonate Nr.2 in g-moll op. 1/10 für Violine und  Klavier

Ludwig van Beethoven
Sonate Nr. 5 in F-Dur op. 24 („Frühlingssonate“) für Klavier u. Violine 

Franz Schubert
Duo op. 162/DV 574 in A-Dur für Klavier und Violine

                  

Öffnungszeiten: Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: Do u. Fr 15–18 
/ Sa 9–12 Uhr | Kulturbüro im Kunsthaus, Eingang Rathausgasse 3: Mo–Fr 
9–12 und 14–16 Uhr | Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei: Di, Do, Fr 
15–18 / Mi 9–13 und 15–18 Uhr

Karten für Veranstaltungen, Ö-Ticket: Kulturbüro im Kunsthaus, Rathausgasse 
3, Tel. 03172/2319-620, Mo–Fr. 9–12 und 14–16 Uhr, Servicecenter für Stadtmar-
keting & Tourismus, Hauptplatz 18, Tel. 03172/2319-650, Mo–Fr 9–18 Uhr

Infos zu Veranstaltungen und Kulturräumlichkeiten: www.weiz.at bzw. Kulturbüro, Tel. 
03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at | Impressum: Medieninhaber und Heraus-
geber: Stadtgemeinde Weiz - Stadtmarketing KG / Redaktion: Kulturbüro, Rathausgasse 
3, 8160 Weiz 

Österreichische Post AG Info Mail Entgelt bar bezahlt ∙ Erscheinungsort Weiz ∙ Verlagspostamt 8160 Weiz

Arbeiten in
Ritztechnik

Dauer der Ausstellung: bis 7. 12. 2013
Öffnungszeiten: Do. u. Fr. 15–18, Sa. 9–12 h
Eine Ausstellung des Museumsvereins Weiz 

A u s s t e l l u n g   

120 Jahre Kurt Weber
Eröffnung: Do 7.11.2013 19:30 Uhr
Kunsthaus Weiz Stadtgalerie

Karin Leuther
Ein schnitte

Mi 6.11.13 
19.30 h | Weberhaus Galerie  | Dauer: bis 29.11.2013

Arbeiten in
Ritztechnik

>>> Gedächtnisausstellung anlässlich des 120. Geburtstages 
des berühmten Weizer Künstlers Kurt Weber. Als Namensge-
ber des Kulturzentrums Weberhaus war er ein Spätberufener, 
der durch seine Kontakte mit der Berliner Avantgarde erst mit 
rund 30 Jahren zur Kunst fand und sich danach sein Leben 
lang mit den verschiedenen Kunstrichtungen befasste, die 
teilweise in dieser Ausstellung zu sehen sind.

B u c h p r ä s e n tat i o n

Silke Nitzlnader
„Glaubst du, dass es Liebe war?“
Veranstalter: Bücherei Weberhaus und 
Buchhandlung Haas – Eintritt frei

FOLKSMILCH GOES TANGO
Christian Bakanic  Akkordeon & Perkussion

Klemens Bittmann  Violine & Mandola

Eddie Luis  Kontrabass & Gesang

Vortragsreihe „Abenteuer Fernweh“
Vortragende: Katja u. Josef Niedermeier

Foto-Film-Reportage

Namibia – Leben 
in extremer Landschaft

Mi 4.12.2013 | 19.30 Uhr
Weberhaus/Galerie

Mo|11|11|2013
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Mi|13|11|2013
Jazzkeller Weiz | 20.00 Uhr

Fr|22|11|2013
Kunsthaus Weiz | 20.00 Uhr

Atlas e ines ängstl ichen Mannes

Lesung von Christoph Ransmayr 
musikalische Begleitung: Peter Rosmanith

KUKUK präsentiert  
Literatur und Musik

L E S U N G : 

Bernd Jeschek liest Marianne Fritz
Anlässlich des 65. Geburtstages von Marianne Fritz

Fr|13|12|2013
Kunsthaus Foyer | 19.30 Uhr

programm  11/13
Foto: Matevzic

Kultur stadt Weiz

Kulturbüro im Kunsthaus, Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-620

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–12 und 14–16 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, 8160 Weiz, Tel. 03172/2319-650

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–18 Uhr | Alle Ö-Ticket-Verkaufsstellen (Rathaus, RAIBA, Volksbank…)



Programm 5. November – 14. Dezember 2013

Spontan, 
frech und 
aktuell –
sein Leben 
ist ein Gag, 
lachen Sie 
mit!

Vorsicht 
Österreich! 

Gernot 
Kulis 

„kulidiert“ 
wieder!

9.11.13 20 Uhr | Kunsthaus Weiz

Bigband Weiz &
Hubert Tubbs

Schirmer Berger

Markus 
Schirmer

Wolfram 
Berger

Alaska Grill

Ein musikalisches 
und literarisches  
Wunder…

Mi|27|11|2013
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Das Flatter-
mäuschen

erzählt von 

Johannes Feurer 

musikalisch interpretiert von 

Klanglandschaft

Mi|6|11|2013 H.-Schwarz-Saal
19.30 Uhr

Tripod
Foto: Jan Balaz

Michael Lagger Klavier

Patrick Dunst Sax, Flöte, Klarinette, Duduk

Sina Shaari Oud und Gitarre

Grilli Pollheimer Percussion

>>> In den Kompositionen des Jazz
musikers Patrick Dunst treffen kulturelle 
Einflüsse und unterschiedliche Wurzeln 
aufeinander, verschiedene Mundarten 
und Dialekte werden erforscht und ver-
knüpft. Eine spannende musikalische 
Reise…

feat.  Grilli Pollheimer

CD-Präsentation

Do|28|11|2013
Europasaal Weiz | 20.00 Uhr

>>> Konzert mit Hubert Tubbs, einem 
ehemaligen Sänger der Kultband „Tower 
of Power“. Er wird dabei Originaltitel von 
Tower of Power und Titel seines aktuellen 
Soloalbums gemeinsam mit der Big Band 
Weiz darbieten.

Sa 16.11.2013 | Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Fr 15.11.13 | Jazzkeller Weberhaus | 20 Uhr

>>> Ein stimmungsvoller Abend mit 
lyrischen Texten und spanischen Gitarren-
klängen in der Reihe „Wort & Klang“.

Friedrich Kieteubl 
Sonette

Erhard Mano Schagerer 
Spanische Klassik und Flamenco

Markus Hirtler
als Ermi Oma

Wei(h)nachten im 
Altenheim
>>> Ermi-Oma lässt 
den „wichtigsten 
Tag“ im Jahr Revue 
passieren.

Mi|11|12|2013
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

KA
B

A
RETT



Kleine Monologe 
aus den letzten fünf

Programmen

Josef Hader 
Hader spielt Hader

Sa|30|11|2013
Kunsthaus Weiz | 20.00 Uhr

Drei Gitarren, 
drei Stimmen – 
Austropop pur!

Thomas Stipsits • Ulli Bäer
Dr. Willi Ganster

Di|19|11|2013
Kunsthaus Weiz | 20.00 Uhr

“Von 
Danzer 
bis 
Stinatz!“

Hannes Urdl 

Freunde:
Daria Urdl (voc, cello) 
Siruan Darbandi (ukulele, voc) 
Reinhard Ziegerhofer (b, voc) 

& Freunde

Di|3|12|2013
H.-Schwar-Saal

19.30 Uhr

Benefizweihnachtskonzert:

Edlseer-Weihnacht
Sa 14.12.2013  | 19.30 Uhr  |  Kunsthaus Weiz

 Di. 5.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus/Foyer
VORTRAG & DISKUSSION: Gemeinwohl- 
ökonomie – Vortragender: Christian Felber

 Di. 5.11.13 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KONZERT: Russische Klänge – Authentische 
russische Folklore mit der Familie Tschuwaschov

 Mi. 6.11.13 11.00 Uhr, Volkshaus
THEATERFABRIK: „Richard III.“

 Mi. 6.11.13 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
VERNISSAGE: Karin Leuther „Einschnitte“ 
– Dauer der Ausstellung: bis 29.11.13

 Mi. 6.11.13 19.30 Uhr, H.-Schwarz-Saal
LESUNG: „Das Flattermäuschen“ Erzählt 
von Johannes Feuer. Musik: „Klanglandschaft“ 

 Do. 7.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus/Galerie
VERNISSAGE: 120 Jahre Kurt Weber
Dauer der Ausstellung: bis 7.12.13

 Fr. 8.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: SCHUBERTIADE mit dem Alea-Duo 
Werke v. Händel, Beethoven u. Schubert

 Sa. 9.11.13 20.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KABARETT: Gernot Kulis „Kulisionen“

 Sa. 9.11.13 20.00 Uhr, BSZ Weiz
HLW-MATURABALL
„Season 5 – Bereit für das Staffelfinale“

 Mo. 11.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
FOTO-FILM-REPORTAGE: 
„Namibia, Leben in extremer Landschaft“ 
Vortragsreihe „Abenteuer Fernweh“

 Di. 12.11.13 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
Urania-DIAVORTRAG: „Vanuatu – 
Inselparadies im Südpazifik“ von Klaus Wisiak

 Mi. 13.11.13 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KONZERT: „FOLKSMILCH goes TANGO“

 Do. 14.11.13 19.30 Uhr, BG/BRG Weiz/Aula
KABARETT: Paul Pizzera 
„Zu schön, um wahr zu sein“

 Fr. 15.11.13 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KONZERT: „Mäandern gleich“
Lyrische Texte und spanische Gitarrenklänge

 Sa. 16.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: Big Band Weiz & Hubert Tubbs

 Di. 19.11.13 19.30 Uhr, Europasaal
BUCHPRÄSENTATION: „Oststeiermark - 
Vom Eiswinkel zum Garten Eden“

 Di. 19.11.13 20.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: „Von Danzer bis Stinatz!“ 
mit Thomas Stipsits, Ulli Bäer & Dr. Willi Ganster

 Do. 21.11.13 19.00 Uhr, GH Allmer
DIAVORTRAG: „Impressionen südliches 
Afrika“ – Digitale Diashow mit Ronny Blaha

 Fr. 22.11. – So. 24.11.13 Fr. 14.00 Uhr, 
Sa. u. So. 10.00 Uhr, Offenburgergasse
WEIZER WEIHNACHTSMESSE

 Fr. 22.11. u. Sa. 23.11.13, 19.00 Uhr, Volkshaus
JUGENDKONZERT: 
FestDerPfostenFestival

 Fr. 22.11.13 20.00 Uhr, Jazzkeller Weiz
KONZERT: Christoph Weiherer 
„A Liad, a Freiheit und a Watschn“

 Fr. 22.11.13 20.00 Uhr, Kunsthaus/Foyer
LESUNG: Christoph Ransmayr 
„Atlas eines ängstlichen Mannes“

 23.11.2013 Kunsthaus Weiz
14.00 Uhr: Qualifikation, 19.00 Uhr: Finali
Staatsmeisterschaft Rock‘n‘Roll Akrobatik

 So. 24.11.13 10.30 Uhr, Europasaal
MATINÉE am SONNTAG:
Klavier – Trompete – Tuba

 Mi. 27.11.13 19.30 Uhr, Volkshaus
MULTIVISIONSVORTRAG: 
„2-Rad Abenteuer“ von V. u. P. Schaudy

 Mi. 27.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
MUSIKKABARETT: Markus Schirmer & 
Wolfram Berger „Alaska Grill“

 Do. 28.11.13 20.00 Uhr, Europasaal
CD-PRÄSENTATION: 
„Tripod feat. Grilli Pollheimer“

 Fr. 29.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: Ensemble Neue Streicher 
Solisten: Shkelzen Doli, Holger Groh

 Sa. 30.11.13 20.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KABARETT: Josef Hader „Hader spielt Hader“
Kleine Monologe aus den letzten fünf Programmen

 Di. 3.12.13 19.30 Uhr, H.-Schwarz-Saal
KONZERT: Hannes Urdl & Freunde
mit Daria Urdl, Siruan Darbandi, R. Ziegerhofer

 Mi. 4.12.13 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
BUCHPRÄSENTATION: Silke Nitzlnader 
„Glaubst du, dass es Liebe war?“

 Do. 5.12.13 19.00 Uhr, H.-Schwarz-Saal
INFOABEND: „Freiwilligenarbeit“

 Di. 10.12.13 18.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: Kids Christmas – Schüler musi-
zieren – Erwachsenenaugen werden glänzen!

 Mi. 11.12.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
KABARETT: Markus Hirtler
„Ermi Oma – Wei(h)nachten im Altenheim“

 Do. 12.12.13 19.30 Uhr, Europasaal
KONZERT: Musikalische Mediziner 
Ärzte musizieren am Klavier – Dr. Michaela Pin-
kas, Dr. Paul Pavek, Dr. Günter Weingrill

 Fr. 13.12.13 19.30 Uhr, Kunsthaus/Foyer
LESUNG: Bernd Jeschek 
liest Marianne Fritz – Anlässlich des 65. Geburts-
tages von Marianne Fritz

 Sa. 14.12.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
BENEFIZWEIHNACHTSKONZERT: 
„Die Edlseer“ & Michael Hirte
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